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FÜHRER 

DURCH  DAS  SCHRIFTTUM 
DES  DEUTSCHEN  SOZIALISMUS 

VON  ERNST  DRAHN 


II.  VERMEHRTE  UND  VERBESSERTE  AUFLAGE 


VERLAG  FÜR  SOZIALWISSENSCHAFT  G.M.B.H. 
BERLIN  SW68,  LINDENSTRASSE  114 


Vorwort  zur  IL  Auflage. 


„Der  Führer  durch  das  Schrifttum  der  deutschen  Sozialdemo- 
kratie macht  keinen  Anspruch  darauf*  restlos  alles  zu  verzeichnen, 
was  von  Sozialisten  verfaßt  oder  über  den  Sozialismus  geschrieben 
ist.  Er  bemüht  sich  nur,  veine  Uebersicht  dessen  zu  geben,  was 
durch  den  Buchhandel  leicht  erreichbar  ist.  Von  einer  gewiß 
wünschenswerten  Angabe  des  Umfanges  der  einzelnen  Schriften 
mußte  aus  Zeitmangel  abgesehen  werden,  auch  macht  die  Angabe 
der  Preise  keinen  Anspruch  auf  absolute  Genauigkeit  .  .  " 

Diese  Sätze  leiteten  die  erste  Ausgabe  dieser  Schrift  ein,  die  trotz 
ihrer  greifbaren  Mängel  so  freundliche  Aufnahme  bei  Presse  und 
Käufern  fand,  daß  sie  innerhalb  eines  halben  Jahres  vergriffen  war. 

Die  nun  vorliegende  zweite  Auflage  sucht  manches  von  den  er- 
wähnten Unzulänglichkeiten  zu  beseitigen.  Einmal  wurde  über 
die  Schriften  aus  dem  Lager  der  deutschen  Sozialdemokratie  weiter 
hinausgegriffen,  als  dies  in  der  früheren  Fassung  der  Fall  war, 
so  daß  sich  dadurch  der  veränderte  Titel  rechtfertigt.  Zum  zweiten 
wurden  zu  den  Werken  die  Seitenzahlen  gesetzt,  und  zum  andern 
ein  Autorenverzeichnis  angelegt.  Der  Wunsch  einiger  Interessenten, 
den  bibliographischen  Angaben  die  Verleger  hinzuzufügen,  konnte 
mit  Rücksicht  auf  den  Sortimentsbuchhandel  nicht  berücksichtigt 
werden.  So  möge  denn  dies  Bändchen  in  der  neuen  Fassung  seinen 
alten  Benutzern  ein  gleicher  Berater  werden  wie  das  vergriffene, 
und  durch  die  gebotenen  Auskünfte  neue  Freunde  und  Genossen 
dem  Sozialismus  werben. 

Berlin-Steglitz,  Ende  1919.  Ernst  Drahn. 


\ 


1.  Bibliographische  Orientierung. 

Ein  schier  "unbekanntes  Land  ist  das  Schrifttum  des  Kommunis- 
mus, Sozialismus  und  der  deutschen  Sozialdemokratie  nicht  nur  dem 
Bücherkäufer  überhaupt,  sondern  auch  der  großen  Masse  der  Buch- 
händler. Es  ist  darum  schwierig  genug  für  alle  die  Wissens- 
durstigen, sich  über  den  geistigen  Niederschlag  aus  den  Reihen  der 
Sozialdemokratie,  über  ihr  Wesen  und  ihre  Geschichte,  ihre  Politik 
und  Ziele  ein  Bild  zu  verschaffen.  Noch  erschwert  wird  die  Orientie- 
rungsmöglichkeit durch  die  täglich  wachsende  Menge  von  Schriften, 
die  neuerdings  von  allen  Seiten  auf  den  Büchermarkt  geworfen  und 
selbst  von  größeren  Bibliographien  nicht  restlos  erfaßt  werden. 

Auch  dieser  „Führer"  hat  nicht  den  Beruf,  alles,  was  über  den  So- 
zialismus bisher  geschrieben,  erfassen  zu  wollen,  sondern  er  beab- 
sichtigt nur,  in  gedrängter  Kürze  das  Wesentliche  aufzuzählen,  was 
zurzeit  auf  dem  Wege  durch  den  Buchhandel  unschwer  erhältlich 
ist.   Aehnlichen  Zielen  dienten  schon  früher  andere  Schriften,  so: 
Kantpffmeyer,  Paul.  Die  Sozialdemokratie  im  Lichte  der  Kultur- 
entwicklung.  4.  Auflage.  (100  S.).  Berlin  1913.  M.  2,50  geb. 
David,  Dr.  Eduard.  Referentenführer.  5.  Aufl.   (120  S.).  Berlin 
1919.  M.  3,—. 

.Beide  haben  ein  Literaturverzeichnis,  doch  ist  der  Umfang  na- 
turgemäß begrenzt. 

Ueber  sozialistische   Kriegsliteratur  bis   1#17  geben  noch  am 
besten  die  Verzeichnisse  der  Wiener  Volksbuchhandlung  Aufschluß. 
So  das  SpezialVerzeichnis: 
Bücher  aus  der  Kriegszeit  (Juli  1914  bis  Juli  1916).    (32  S.). 
Wien  1916.  M.  0,20 
und  der 

Ratgeber  für  Bücherkäufer.   (32  S.).  Wien  1917.  M.  0,20, 
ferner  die  Literaturanleitung: 
Was  sollen  wir  lesen?  (208  S.).  Wien  1914.  M.  1,—. 
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Bei  diesen  stimmen  aber  heute  die  Preise  nicht  mehr.  Wer  sonst  das 
Bedürfnis  fühlt,  größere  Bibliographien  heranzuziehen,  sei  ver- 
wiesen auf: 

Stammhammer,  Josef.   Bibliographie  des  Sozialismus  und  Com-  , 
munismus.  Jena,  Bd.  I.  1893.  (IV  u.  303  S.).  M.  12,-.  Bd.  II. 
1900.  (II  u.  403  S.).  M.  15,—.  Bd.  III.  1909.   (I  u.  468  S.). 
M.  20,-. 
Zur  Ergänzung  ziehe  er  heran: 
Bibliographie  der  Sozialwissenschaften.    Herausgeber  Prof.  Dr. 
Georg  Maaß.   Berlin  1905—1918.    (Erschien  in  Monatsheften 
fortlaufend).   Jahrg.  M.  34,—. 
Spezieller  sind  außerdem: 
Sassenbach,  Johann.   Verzeichnis  der  in  deutscher  Sprache  vor- 
handenen gewerkschaftlichen  IJteratur.  4.  Ausg.  Berlin  1910. 
(213  S.).  M.  — ,60.  Ergänzungsband  19)12.  (327  S.).  M.  — ,40. 
Die  Literatur  des  Anarchismus  ist  gut  verzeichnet  in: 
Zoccoli,  Hektor.    Die  Anarchie.    (XIX  616  S.).    Leipzig  1908. 
M.  19,-. 

Als  unentbehrlich  für  den  fleißigen  Leser  sei  auch  erwähnt: 
Gesamtregister  der  „Neuen  Zeit".  Stuttgart.   Bd.  I.  1883—1902. 
(XV  u.  218  S.).    M.  4,—.    Bd.  II.  1903-1907.    (128  S.). 
M.  2,—.    Bd.  III.    1908—1912.    (181  S.).   M.  3,— . 
Weiter  bringt  gute  bibliographische  Notizen  über  die  Geschichte: 
Mehring,  Dr.  Franz.   Geschichte  der  Deutschen  Sozialdemokratie. 
4  Bde.  Stuttgart  1919.   6.  u.  7.  Aufl.   (I  378  S.,  II  379  S., 
III  530  S.,  IV  551  S.).  M.  36,—. 
Ueber  die  Literatur  des  russischen  Bolschewismus  gibt  Aufklärung: 
Führer  durch  die  bolschewistische  Literatur.  (24  S.).  Berlin  1919. 
M.  —  60. 

Ferner  führen  wir  als  erste  größere  Zusammenstellung  der  Werke 
Karl  Marxens  auf: 
Drahn,  Ernst.    Karl- Marx -Bibliographie.    (58  S.).    Berlin  1919. 
M.  5,—. 

Die  sozialdemokratischen   Zeitungen   und   Zeitschriften   des  In- 
und  Auslandes  behandelt: 
Grunwald,  Max,    Handbuch  des  Vereins  Arbeiterpresse.  Berlin 
1914.   (592  S.).  M.  1,50. 


Zur  Ergänzung  für  die  Kenntnis  der  Erscheinungen  kann 

1.  „Der  Arbeiter-Notizkalender  1920«.    (160  S.J.    Berlin  1920. 
M.  3,50, 

2.  V S.  P.  D. -Taschenkalender  1920.  (91  S.).  Berlin  1919.  M.  2,— 
herangezogen  werden. 

Ueber  den  Buchhandel  in  der  Sozialdemokratie  unterrichtet: 
Drahn,  Ernst.  Zur  Entwicklung  und  Geschichte  des  sozialistischen 
Buchhandels  und  der  Arbeiterpresse.  Gautzsch  b.  Leipzig,  1913. 
(72  S.).  M.  2,—. 
Das  Sozialdemokratische  Bibliothekswesen  einschließlich  allgemeiner 
Bücherkunde  wird  vertreten  durch 
Hennig,  Gustav.   Zehn  Jahre  Bibliothekarsarbeit.   Leipzig  1908. 

(39  S.).  M.  —  ,40. 
Mehlig.  Kleiner  Leitfaden  für  Arbeiterbibliotheken.  Leipzig  1910. 

(64  S.).  M.  —  ,60. 
Für  den  fortstrebenden  Leser  wird  diese  Aufzählung  genügen. 
Es  sei  außerdem  darauf  aufmerksam  gemacht,  daß  eine  Reihe  Anti- 
quariate das  Spezialgebiet  des  „Sozialismus"  pflegen  und  laufend 
Kataloge  herausgeben. 

2.  Die  Vorläufer  des  Sozialismus 
und  die  Utopisten. 

yDie  Geschichte  jeder  bisherigen  Gesellschaft  —  das  heißt,  genau 
gesprochen,  die  schriftlich  überlieferte  Geschichte  —  ist  die  Ge- 
schichte von  Klassenkämpfen.  Freier  und  Sklave,  Patrizier  und 
Plebejer,  Baron  und  Leibeigener,  Zunftbürger  und  Gesell,  kurz 
Unterdrücker  und  Unterdrückte  standen  im  steten  Gegensatz  zu- 
einander, führten  einen  ununterbrochenen,  bald  versteckten,  bald 
offenen  Kampf,  einen  Kampf,  der  jedesmal  mit  einer  revolutionären 
Umgestaltung  der  ganzen  Gesellschaft  endete  oder  mit  dem  gemein- 
samen Untergang  der  kämpfenden  Klassen.  In  den  früheren  Epochen 
der  Geschichte  finden  wir  fast  überall  eine  vollständige  Gliederung 
der  Gesellschaft  in-  verschiedene  Stände,  eine  mannigfaltige  Ab- 
stufung der  gesellschaftlichen  Stellungen.  Im.  alten  Rom  haben  wir 
Patrizier,  Ritter,  Plebejer,  Sklaven;  im  Mittelalter  Feudalherren, 
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Vasallen,  Zunftbürger,  Gesellen,  Leibeigene  und  noch  dazu  in  fast 
jeder  dieser  Klassen  wieder  besondere  Abstufungen.  Die  aus  dem 
Untergang  der  feudalen  Oesellschaft  hervorgegangene  moderne 
bürgerliche  Gesellschaft  hat  die  Klassengegensätze  nicht  aufgehoben. 
Sie  hat  nur  neue  Klassen,  neue  Bedingungen  der  Unterdrückung, 
neue  Gestaltung  des  Kampfes  an  die  Stelle  der  alten  gesetzt.  Unsere 
Epoche,  die  Epoche  der  Bourgeoisie,  zeichnet  sich  jedoch  dadurch 
aus,  daß  sie  die  Klassengegensätze  vereinfacht  hat.  Die  ganze  Ge- 
sellschaft spaltet  sich  mehr  und  mehr  in  zweÄ  große  feindliche  Lager, 
in  zwei  große,  einander  direkt  gegenüberstehende  Klassen:  Bourgeoi- 
sie und  Proletariat/'  —  Diese  Sätze  finden  wir  in  dem  von  Karl  Marx 
und  Friedrich  Engels  im  Anfang  1848  verfaßten  „Manifest  der  Kom- 
munistischen Partei".  Wir  können  unsere  Literaturübersicht  über  die 
„Vorläufer  des  Sozialismus"  mit  keinen  besseren  Worten  einleiten, 
denn  sie  enthalten  alles,  was  über  die  Materie  gesagt  werden  muß. 
In  folgenden  Büchern  über  die  Klassenkämpfe  kommen  auch  die 
Vertreter  der  jeweiligen  Klassen,  die  als  „Vorläufer  des  Sozialis- 
mus" gelten  können,  zum  Wort,  und  damit  ist  das  Programm  dieses 
Abschnittes  scharf  umrissen. 

Bis  in  die  Jahrhunderte  vor  unserer  Zeitrechnung  gehen  nachweis- 
bare Spuren  von  Urvätern  des  Sozialismus  zurück: 

Zusammenfassend  behandelt  diesen  Gesamtabschnitt: 
Beer,  M.  Allgemeine  Geschichte  des  Sozialismus  und  der  sozialen 
Kämpfe.  5  Bände.  I.  Altertum  —  Palästina  —  Hellas  —  Rom 
und  Das  Urchristentum.   II.  Mittelalter.  III.  Neuere  Zeit.  IV. 
u.  V.  Neueste  Zeit  und  Gegenwart.   (Im  Erscheinen.)  Berlin 
1920.  Geb.  M.  20,—,  brosch.  pro  Band  M.  3,—. 
Cicotti,  Dr.  E.  Der  Untergang  der  Sklaverei  im  Altertum.  Deutsch 
von  Oda  Olberg.   Berlin.   (360  S.).  M.  8,— , 
und  vor  allem: 

Kautsky,  Karl.  Der  Ursprung  des  Christentums.  Eine  historische 
Untersuchung.  Stuttgart  1919.  9.  Aufl.  (508  S.).  M.  9,—  geb. 
gibt  eine  plastische  Darstellung.  Zeitlich  ergänzend  schließt  sich  an: 
Kautsky,  Karl.  Vorläufer  des  Sozialismus.  Bd.  I.  Stuttgart  1919. 
4.  Aufl.   (380  S.).  M.  6—, 
dessen  Darstellungen  von  Plato  bis  zu  Ende  des  Mittelalters  gehen, 
während  der 

II.  Band.  Stuttgart  1919.  4.  Aufl.  (332  S.).  M.  6,—. 
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mit  dem  Untertitel: 

Der  Kommunismus  in  der  deutschen  Reformation 
Bauernkrieg  und  Wiedertäuferbewegung  in  den  Kreis  der  Unter- 
suchung zieht. 

Zimmermanns,  Dr.W.,  Großer  deutscher  Bauernkrieg.  Heraus- 
gegeben von  Wilhelm  Bios.    (Volksausgabe.)   Stuttgart  1913. 
(816  S.).  M.  7,50 
vervollständigt  diese  Darstellung  mit  reichem  Quellenmaterial,  und 
Engels,  Friedrich.  Der  deutsche  Bauernkrieg.  Mit  Anmerkungen 
herausgegeben  von  Franz  Mehring.  3.  Abdruck.  Berlin  1908. 
(124  S.).  M.  2,25 
enthüllt  die  ökonomischen  Triebkräfte,  die  ein  entscheidender  Hebel 
der  damaligen  Bauernbewegung  waren. 

Außerdem  liefert  ein  populäres  Werk  reiches  Material  in  Bildern 
und  Dokumenten  zu  diesen  Themata,  die  von  dem  bekannten  Samm- 
ler Eduard  Fuchs  zusammengetragen  sind: 
Rosenow,  Emil.  Wider  die  Pfaffenherrschaft.   2  Bände.  Berlin 

1909.   (IV  und  783  S.).  M.  18,—. 
Zeitlich  zwischen  Kautskys  beiden  Bänden  der  „Vorläufer"  ran- 
giert eine  Spezialarbeit: 
Kautsky,  Karl.  Thomas  Morus.  Stuttgart  1913.  3.  Aufl.  (322  S.). 
M.  6,—. 

Das  Buch  geht  nicht  nur  auf  Morus  und  sein  Werk  ein,  sondern 
es  behandelt  auch  im  ersten  Abschnitt:  „Das  Zeitalter  des  Humanis- 
mus und  der  Reformation"  im  Sinne  der  materialistischen  Ge- 
schichtsauffassung. Die  große  Reihe  der  bis  in  die  neueste  Zeit 
reichenden  Staatsromane  erhielten  nach  dem  Werk  von  Thomas 
Morus  den  Namen  „Utopien". 

Bernstein,  Ed.  Sozialismus  und  Demokratie  in  der  großen  eng- 
lischen Revolution.  Stuttgart  1908.  2.  Aufl.  (267  S.).  M.  7,50 
berichtet  über  den  Kommunismus  der  Leveller,  Quäker  und  anderer 
Sekten  jener  Zeit. 

Die  beiden  letzteren  Werke  ergänzt  durch  zeitgenössisches  Bilder- 
material und  Dokumente: 

Conrady,  A.  Geschichte  der  Revolutionen  vom  niederländischen 
Aufstand  bis  zum  Vorabend  der  französischen  Revolution. 
2  Bände.  Berlin  1909.  (VIII  u.  788  S.).  M.  30,—,  geb.  Hbfrz. 

9 


Die  französische  Revolution  und  ihre  Strömungen  zergliedern 
folgende  Werke: 

Kautsky,  Karl.  Die  Klassengegensätze  im  Zeitalter  der  französi- 
schen Revolution.  Stuttgart  1919.   5.  Aufl.   (80  S.).  M.  2,—. 

Cunow,  Heinrich,  Die  Parteien  der  großen  französischen  Revo- 
lution und  ihre  Presse.  Berlin  1912.  2.  Aufl.  (VIII  u.  394  S.). 
M.  10,—. 

Bios,  W.  Die  französische  Revolution.  Volkstümliche  Darstellung 

der  Ereignisse  1789—1804.  Stuttgart  1910.  38.-39.  Tausend. 

(632  S.).  M.  7,50. 
Krapotkin,  Fürst  P.    Die  französische  Revolution   1789 — 1793. 

2  Bände.   Leipzig  1909.   (I.  284  S.,  II.  282  S.).   Je  M.  4,— 
Louis,  Paul.  Geschichte  des  Sozialismus  in  Frankreich.  Stuttgart 

1908.   (243  S.).  M.  4,50. 
Mit  diesem  letzteren  Werk  überschreiten  wir  die  Grenze  jener 
Epoche.  Des  weiteren  sei  hingewiesen  auf: 
Buonarotti — Bios.  Babeuf  und  die  Verschwörung  für  die  Gleich- 

heit.  Stuttgart  1909.   (336  S.).  M.  4,50. 
Engländer,  Sigmund.  Geschichte  der  französischen  Arbeiter -Asso- 
ciationen. 3  Bände.  Hamburg  1864.  (I.  306,  II.  347,  III.  364 

Seiten).  M.  12,—. 
Bebel,  August.  Charles  Fourier.  Sein  Leben  und  seine  Theorien. 

Stuttgart  1907.  M.  3,— . 
Simon,  Helene.  Robert  Owen.  Sein  Leben  und  seine  Bedeutung 

für  die  Gegenwart.  Jena  1905.   (XI  u.  338  S.).  M.  9,—. 
Hillquit,  M.  Geschichte  des  Sozialismus  in  den  Vereinigten  Staaten. 

Stuttgart  1906.    (358  S.).   M.  4,50. 
Darin  über  die  Gemeindegründungen  nach  Owens,  Fouriers  und 
Cabets  Rezepten. 

Maier,  G.  Soziale  Bewegungen  und  Theorien.  1.  Aufl.  Leipzig 
1919.    (IV  u.  132  S.).  M.  2,15. 

Mückle,  F.  Geschichte  der  sozialistischen  Ideen  im  19.  Jahrhun- 
dert. 2  Bände.  Leipzig  19119.  (I  138  S.,  II  124  S.).  M.  4,30. 

—  Saint-Simon.  Jena  1908.   (VI  u.  384  S.).  M.  11,—. 

Sombart,  Werner.  Sozialismus  und  soziale  Bewegung.  Jena  1919« 
8.  Aufl.  (XII  u.  387  S.).  M.  11,—.  Sehr  bemerkenswert  darin 
ist  die  historische  Tabelle. 


Wettllng,  Wilhelm.  Garantien  der  Harmonie  und  Freiheit.  Mit 
einer  biographischen  Einleitung  und  Anmerkungen  heraus- 
gegeben von  Fr.  Mehring.  Berlin  1908.  (LH  u.  268  S.). 
M.  6-. 

Wendel,  Hermann.  Heinrich  Heine.  Dresden  1916.  (309  S.). 
M.  6,60. 

Zu  diesen  Werken  gibt  eine  Zusammenfassung  mit  reichen  Lite- 
raturangaben: 

Mehring,  Franz.  Deutsehe  Geschichte  vom  Ausgange  des  Mittel- 
alters. 2  Teile.  Berlin  1910  und  1911.  (1.  124  S.,  II.  120  S.). 
M.  4,50. 

Das  Buch  zeigt  in  allgemeinen  Grundzügen  die  historische  Ent- 
wicklung nach  ihren  inneren  Zusammenhängen  mit  der  deutschen 
Arbeiterbewegung. 

Zu  den  vorstehenden  historischen  Schriften  bringt  dokumentari- 
sches Material  in  Proben  von  zeitgenössischen  Werken  von  Plato 
bis  zur  Gegenwart 

Sombart,  Werner.  Grundlagen  und  Kritik  des  Sozialismus.  2  Bde. 
Berlin  1919.    (XXII  u.  416  u.  358  S.).   Geb.  M.  33,—. 

Am  Schluß  des  Werkes  weist  ein  Literaturverzeichnis  auf  die 
benutzten  Quellen  hin. 

Ein  reiches  Material  für  die  Geschichte  des  Sozialismus  ist  in  den 
Bänden  der  „Neuen  Zeit",  Stuttgart  (siehe  die  drei  Bände  General- 
register), und  in  Prof .  Grünbergs  „Archiv  für  die  Geschichte  des 
Sozialismus",  Leipzig,  vorhanden. 

3.  Die  Geschichte  der  Sozialdemokratie. 

Auf  den  verschiedenen  Formen  des  Eigentums,  auf  den  sozialen 
Existenzbedingungen  erhebt  sich  ein  ganzer  Ueberbau  verschiedener 
und  eigentümlich  gestalteter  Empfindungen,  Illusionen,  Denkweisen 
und  Lebensanschauungen.  Die  ganze  Klasse  schafft  und  gestaltet  -sie 
aus  ihren  materiellen  Grundlagen  heraus  und  aus  den  entsprechenden 
gesellschaftlichen  Verhältnissen.  Das  einzelne  Individuum,  dem  sie 
durch  Tradition  und  Erziehung  zufließen,  kann  sich  einbilden,  daß 
sie  die  eigentlichen  Bestimmungsgründe  und  den  Ausgangspunkt 
seines  Handelns  bilden.    Wie  man  im   Privatleben  unterscheidet 
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zwischen  dem,  was  wirklich  ist  und  was  nicht,  so  muß  man  noch 
mehr  in  geschichtlichen  Kämpfen  die  Phrasen  und  Illusionen  der 
Parteien  von  ihrem  wirklichen  Organismus  und  ihren  wirklichen 
Interessen,  ihrer  Vorstellung  und  ihrer  Realität  unterscheiden.  Diese 
Sätze  stammen  aus  dem  Briefe  Karl  Marxens  an  Professor  Michai- 
lowski  gegen  einen  Artikel  der  russischen  „Vaterländischen  Memo- 
iren" im  Jahre  1871. 

Sie  geben  auch  das  Leitmotiv  für  die  Geschichte  der  Sozialdemo- 
kratie in  den  verschiedenen  Ländern.  Hier  folgt  die  Literatur  über 
Deutschland: 

Mehring,  Franz.  Geschichte  der  deutschen  Sozialdemokratie. 
4  Bände.  6.  u.  7.  Aufl.  Stuttgart  1919.  M.  36,—.  Inhalt: 
I.  Band  (378  S.):  Bis  zur  Märzrevolution.  IL  Band  (379  S.): 
Bis  zum  preußischen  Verfassungsstreit.  III.  Band:  Bis  zum 
deutsch-französischen  Krieg.  IV.  Band:  Bis  zum  Erfurter 
Programm. 

Kautsky,  Karl.  Das  Erfurter  Programm.  15.  Aufl.  Stuttgart  1919. 

(252  S.).  M.  5,50. 
Liebknecht,  W.  Der  Hochverratsprozeß  wider  Liebknecht ,  Bebel, 

Hepner  vor  dem  Schwurgericht  zu  Leipzig  vom  11.  bis  26. 

März  1872.   Berlin  1911.   (944  §.).  M.  5,—. 

Der  Inhalt  sowie  die  Anhänge  bieten  ein  reiches  Material  zur  Ge- 
schichte der  deutschen  Sozialdemokratie  sowie  der  Internationale. 
Das  gleiche  ist  der  Fall  für: 

Marx,  Karl.  Enthüllungen  über  den  Kommunistenprozeß  zu  Köln. 
Berlin  1914.  (148  S.).  M.  4,50. 

Engels,  Friedrich.  Grundsätze  des  Kommunismus  mit  der  Ein- 
leitung von  Ed.  Bernstein.   Berlin  1914.    (34  S.).   M.  —,75. 

Marx,  Karl,  und  Engels,  Friedrich.  Das  Kommunistische  Mani- 
fest.  Berlin  1917.  (56  S.-).  M.  1,—. 

Mayer,  Dr.G.  Die  Trennung  der  proletarischen  von  der  bürger- 
lichen Demokratie  in  Deutschland  1863—1870.  Leipzig  1918. 
(68  S.).  M.  2,25. 

Mehring,  Franz.  Karl  Marx.  Leipzig  1917.  (VIH  u.  544  S.). 
M.  10,—. 

Oncken,  H.  Lassalle.  Stuttgart  1919.   (VI  u.  540  S.).  M.  24,—. 
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Mayer,  Dr.G.  Johann  Baptist  von  Schweitzer  and  die  Sozial- 
demokratie. Jena  1910.   (VII,  448  S.,  VI).  M.  11, — 

Mehring,  Franz.  Schweitzer,  J.  B.  v.,  Politische  Aufsätze  und 
Reden.   Berlin  1912.    (328  S.).  M.  5,--. 

Schröder,  W.  Handbuch  der  sozialdemokratischen  Parteitage  von 
1863—1909.  München  1910.   (59|1  S.).  M.  7,— . 

Bebel,  A.  Aus  meinem  Leben.  4.  Aufl.  Stuttgart  1919  und  1914. 

I.  Teil  (236  S.).  M.  6,—.  II.  Teil  (420  S.).  M.  7,—. 
III.  Teil  (270  S.).  M.  6,—.  Herausgegeben  von  K.  Kautsky, 
Berlin. 

Eisner,  K*  Wilhelm  Liebknecht,  sein  Leben  und  Wirken.  Berlin 

1906.   (109  S.).  M.  1,—. 
Mayer,  Dr.  Gustav.  Eine  Biographie  Friedrich  Engels  in  seiner 

Frühzeit.  I.  Bd.  Berlin  1919.  (Zirka  500  S.).  M.  20,—. 
Der  2.  Band  Schriften  Friedrich  Engels  bis  1850,  erscheint 

Anfang  1920. 

Wendel,  H.  August  Bebel,  ein  Lebensbild.  Berlin  1914.  (103  S.). 
M.  —  75. 

Auer,  Ignaz.  Naöh  zehn  Jahren.  Material  und  Glossen  zur  Ge- 
schichte des  Sozialistengesetzes.  Nürnberg  1913.  (376  S.). 
M.  3,50. 

Belli,  J.   Die  rote  Feldpost  unterm  Sozialistengesetz.  Stuttgart 

1912.   (171  S.).  M.  3,—. 
Bios,  W.    Denkwürdigkeiten  eines  Sozialdemokraten.    2  Bände. 

München  1919  und  1914.    (287  u.  224  S.).   I.  Bd.  M.  4,—, 

II.  Bd.  M.  6,—. 

Handbuch  der  sozialdemokratischen  Parteitage  1910 — 1913.  Mün- 
chen 1917.   (660  S.).  M.  10,—. 

Hierzu  sei  auf  die  Protokolle  der  einzelnen  Parteitage  aufmerksam 
gemacht.  Im  Handel  sind  noch:  Halle  1890.  Köln  1893.  Frankfurt 
1S94.  Hamburg  1897.  Stuttgart  l£98.  Bremen  1904.  Jena  1905. 
Mannheim  1906.  Essen  1907.  Nürnberg  1908.  Leipzig  1909. 
Magdeburg  1910.  Jena  1911.  Chemnitz  1912.  Jena  1913.  Würz- 
burg 1917  zu  ganz  verschiedenen  Preisen. 

Schröder,  W.  Geschichte  der  sozialdemokratischen  Parteiorgani- 
sation in  Deutschland.  Dresden  1912.  M.  1,— . 

Zu  diesen  Werken  treten  noch  die  geschichtlichen  Darstellungen 
aus  einzelnen  Städten: 
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-  Bernstein,  Eduard.  Geschichte  der  Berliner  Arbeiterbewegung. 
3  Bände  (1848—1905).  Berlin  1907.  (I.  404  S.,  tt  359  S., 
III.  440  S.).  (Der  2.  Band  befindet  sich  im  Neudruck). 
Laufenberg,  H.  Geschichte  der  Arbeiterbewegung  in  Hamburg- 
Altona.  1.  Teil.  Hamburg  1911.  (XII  u.  646  S.).  M.  11,-1. 
Dieser  Band  behandelt  die  Zeit  vom  Anfang  des  19.  Jahr- 
hunderts bis  zum  Beginn  des  Sozialistengesetzes. 

Ausland: 

Hillquit,  M.  Geschichte  des  Sozialismus  in  den  V ereinigten  Staaten. 

Stuttgart  1906.   (358  S.).  M.  4,50. 
Louis,  P.    Geschichte  des  Sozialismus  in  Frankreich.  Stuttgart 

1908.   (243  S.).  M.  4,50. 
Beer,  M.  Jean  Jaures.   Sozialist  und  Staatsmann.    Berlin  1918. 

(80  S.).  Kart.  M.  2,50,  geb.  M.  4,—. 
Rabinowitz,  Dr.  Sonja.  Zur  Entwicklung  der  Arbeiterbewegung  in 

Rußland    bis    zur    großen    Revolution    1905.,     Berlin  1914. 

(108  S.).  M.  4,50. 
Schlüter,  H.    Die  Anfänge  der  deutschen  Arbeiterbewegung  in 

Amerika.    Berlin  1907.    (214  S.).   M.  3,—. 

Internationale  und  Kommune. 
Lissagaray.     Geschichte   der   Kommune    1871.     Stuttgart  1919. 

(466  S.).  M.  9,—. 
Brupacher,  Fritz.  Marx  und  Bakunin.  Ein  Beitrag  zur  Geschichte 
der  internationalen  Arbeiterassoziation.    München..   (202  S.). 
M.  3,75. 

Rothstein,  Th.  Aus  der  Vorgeschichte  der  Internationale.  Stuttgart 

1913.    (44  S.).   M.  1,—. 
Stieklow,   Georg.     Die   Bakunistische   Internationale   nach  dem 

Hanger  Kongreß.   Stuttgart  1914.    (64  S.).   M.  1,—. 
—  Michael  Bakunin.  Stuttgart  1913.    (128  S.).   M.  2,—. 
Mehring,  Franz.  Karl  Marx.  Geschichte  seines  Lebens.  Leipzig 
*       1918.    (VIII  u.  544  S.).  M.  11  — . 
Siehe  darin  die  Kapitel  11,  13  und  14. 
Beer,  M.  Karl  Marx.  Sein  Leben  und  seine  Lehre.  Berlin  1918. 

(106  S.).    Kart.  M.  2,50,  geb.  M.  4,—,  illustr.  Ausg.  kart. 

M.  4,—,  geb.  M.  5,—-. 


Zu  diesen  Schriften  weisen  wir  wiederholt  auf  die  Jahrgänge  der 
„Neuen"  Zeit",  Stuttgart,  hin,  die  zu  allen  den  Sozialismus  betreffen- 
den Fragen  laufend  Artikel  bringt.  Im  engen  Zusammenhang  mit 
der  Geschichte  der  Sozialdemokratie  steht  auch  die  der  Gewerk- 
schaften, und  die  einzelnen  Berufe  haben  es  sich  angelegen  sein 
lassen,  ihre  Geschichte  zu  veröffentlichen.  Für  diese  verlange  man 
bei  Interesse  Angaben.  An  dieser  Stelle  sei  darum  nur  hinge- 
wiesen auf : 

Müller,  Hermann.   Die  Organisationen  der  Lithographen,  Stein- 
drucker  und   verwandten   Berufe.    Berlin    1917.    XXXII  u. 
674  S.).   I.  Band.  M.  15,—. 
Im  ersten  Teil  des  Werkes  gibt  der  Verfasser  eine  „Allgemeine 
Gewerkschaftsgeschichte"  von  1731  bis  zum  Sozialistengesetz.  Sehr 
interessant  sind  darin  die  zahlreichen  dokumentarischen  Anlagen.  Ein 
Auszug  aus  diesem  Werk  zum  Preise  von  M.  7, —  ist  erschienen. 

4.  Allgemeine  Geschichte. 

Eine  Weltgeschichte  im  Sinne  der  Geschichtsauffassung  des  So- 
zialismus ist  bisher  noch  nicht  verfaßt  worden,  jedoch  sind 
eine  Reihe  geschichtlicher  Perioden  von  sozialistischen  Schrift- 
stellern behandelt  worden.  Die  Art  der  Behandlung  des  Stoffes 
im  Sinne  des  Sozialismus  bezeichnet  man  nach  Marx  als  „Materia- 
listische Geschichtsauffassung".  Dieser  Begriff  bedeutet  kurz:  „Die 
Triebkräfte  der  menschlichen  Gesellschaft,  die  die  wechselnden 
Inhalte  des  Fühlens,  Denkens  oder  des  Bewußtseins  der  Menschen 
hervorrufen,  oder  die  verschiedenen  Einrichtungen  und  Konflikte 
entstehen  lassen,  entstammen  nicht  der  Idee,  der  Weltvernunft  oder 
dem  Weltgeiste,  sondern  den  materiellen  Lebensverhältnissen."  In 
diesem  Sinne  bemühten  sich  die  nachfolgenden  Autoren  zu  schreiben. 

Gorter,  H.  Der  historische  Materialismus.  Stuttgart  1913. 
(128  S.).   M.  1,50. 

Greulich,  //.  Die  materialistische  Geschichtsauffassung.  2.  Aufl. 
Berlin  1909.   (32  S.).  M.  1,—. 

Engels,  Friedrich.  Der  Ursprung  der  Familie,  des  Privateigentums 
und  des  Staates.  Stuttgart  1910.   (VI  u.  146  S.).  M.  3,—. 

Morgan,  L.  H.  Die  Urgesellschaft.  Stuttgart  1908.  (480  S.). 
M.  7,--. 
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Siehe  dann  die  verschiedenen  Schriften  von  Karl  Kautsky  in  dem 
Absatz  „Die  Vorläufer"  usw. 
Hartmann,  Ludo  Moritz.    Weltgeschichte  in  12  Bänden.  Gotha 
1919.  Davon  erschienen: 

1.  Einleitung  and  Geschichte  des  Altertums.    (XVI  u.  121  S.). 

M.  5,—. 

2.  Cicotti.    Griechische  Geschichte.    (VI  u.  217  S.).    M.  10,—. 

3.  Römische  Geschichte.   (X  u.  384  S.).  M.  15,—. 
Kampffmeyer,  F.  Geschichte  der  Gesellschaftsklassen  in  Deutsch- 
land. Berlin  1910.   (230  S.).  M.  4,50. 

Mehring,  Fr.  Deutsche  Geschichte  vom  Ausgang  des  Mittelalters. 

2  Bände.  Berlin  1911.  (123  u.  120  S.).  M.  4,50. 
Conrady,  A.  Geschichte  der  Revolutionen.  Berlin  1909.  2  Bände. 

Hlbfr.  (780  S.).  M.  30,—. 
Eisner,  Kurt.  Das  Ende  des  Reichs.  Deutschland  und  Preußen  im 

Zeitalter  der  großen   Revolution.    Berlin   1909.    (384  S.). 

M.  6,—. 

Rosenow,  Emil.    Wider  die  Pfaffenherrschaft.    Berlin   (o.  J.). 

2  Bände.   (783  S.).  M.  30,—. 
Maurenbrecher,  Max.   Die  Hohenzollernlegende.    Berlin  (o.  J.). 

2  Bände.  (788  S.).  M.  30,—. 
Schulz,  Hugo.  Blut  und  Eisen.  Berlin  (o.  J.).  2  Bände.  (787  S.). 

Gotha  1919.  M.  30,—. 
Mehring,  Franz.  Die.  Lessing-Legende.  Zur  Geschichte  und  Kritik 

des  preußischen  Despotismus  und  der  klassischen  Literatur. 

6.  Aufl.  Stuttgart  1919.    (426  S.).  M.  9,—. 
Bios,  Wilhelm.    Die  französische  Revolution  von  1789—1804. 

Stuttgart  (o.  J.).   (632  S.).  M.  7,50. 
Mehring,  Franz.  Tilsit— Tauroggen  1807—1812.  Stuttgart  1912. 

(106  S.).  M.  2,—. 
—  Kaiisch— Karlsbad   1 813—1819.    Stuttgart   1913.    (109  S.). 

M.  2,—. 

Bios,  W.  Die  deutsche  Revolution.  Stuttgart  (o.  J.).  (670  S.). 
M.  7,50. 

Wolff,  Wilhelm.  Gesammelte  Werke.  Nebst  einer  Biographie  von 
Friedrich  Engels.  Mit  Einleitung  und  Anmerkung  herausg.  von 
Franz  Mehring.  Berlin  19,09.  M.  4,50. 
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Marx,  Karl.    Revolution  und  Konterrevolution  in  Deutschland. 
5.  Aufl.  Stuttgart  1919.    (141  S.).  M.  5,50. 

—  Der  18.  Brumaire  des  Bonaparte.  Stuttgart  1913.   (123  S.). 
M.  2,—. 

—  Der    Bürgerkrieg    in  Frankreich.     Berlin    1919.     (73  S,). 
M.  1,60. 

Lissagaray.   Geschichte  der  Kommune  1871.  Mit  Nachwort  von 

Eduard  Bernstein.  9.  Aufl.  Stuttgart  1919.  (466  S.).  M.  9,—. 
Schulz,  Hugo.   Die  Welt  in  Waffen.   Berlin  1913/14.   Noch  im 

Erscheinen.    In  einzelnen  Heften  zu  beziehen.    Heft  1 — 50. 

Preis  für  das  Heft  M.  —,25. 
Olberg,  K.   Briefe  aus  Sowjetrußland.   Berlin  1919.    (146  S.).  , 

M.  3,50. 

Siehe  auch  die  Abschnitte  über  Geschichte  des  Sozialismus  und  der 
Sozialdemokratie. 

5.  Die  sozialdemokratische  Presse. 

Es  ist  natürlich  nicht  der  Beruf  dieser  Zeilen,  eine  vollständige 
Geschichte  der  sozialistischen  Presse  zu  geben,  sondern  wir  be- 
schränken uns  unter  Hinweis  auf  den  Artikel  gleichen  Titels  von 
Wilhelm  Bios  im  „Handbuch  des  Vereins  Arbeiterpresse",  Berlin 
1914,  nur  auf  die  wichtigsten  Daten. 

Nach  den  wenigen  sozialdemokratischen  Blättern  von  1848 
(„Neue  Rheinische  Zeitung",  Köln,  und  ihre  Revue,  London, 
Schlöffeis  „Volksfreund",  Berlin,  Borns  „Volk",  Berlin,  und  die  „Ar- 
beiterverbrüderung", Leipzig,  Lüning-Wedemeyers  „Neue  Deutsche 
Zeitung",  Darmstadt-Frankfurt)  erschienen  1863  der  „Nordstern" 
in  Hamburg  und  die  „Fränkische  Volkszeitung"  in  Nürnberg.  Beide 
hatten  nur  eine  geringe  Auflage.  Vom  15.  Dezember  1864  an  er- 
schien dagegen  in  Berlin  „Der  Sozialdemokrat"  als  Organ  des  „All- 
gemeinen deutschen  Arbeitervereins"  und  1868  das  „Demokratische 
Wochenblatt",  das  1869  seinen  Titel  in  „Volksstaat"  veränderte. 
Ebenso  wie  dieses  erschien  die  „Freie  Zeitung"  von  den  Hatz- 
feldtianern  in  Leipzig.  Nach  dem  Kriege  verwandelte  nach  kurzer 
Unterbrechung  der  „Sozialdemokrat"  seinen  Titel  in  „Neuer  Sozial- 
demokrat" unter  der  Redaktion  Hasenclever-Hasselmann,  und  eine 
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Reihe  von  Provinzblättern  entstanden.  Ein  Jahr  nach  der  Ver- 
einigung der  beiden  Fraktionen  der  „Eisenacher"  und  „Lassalleaner" 
wurde  der  „Volksstaat"  (1877)  unter  dem  Titel  „Vorwärts"  Zen- 
tralorgan, und  eine  Reihe  örtlicher  Zeitungen  entstand.  Hierzu 
sind  noch  zu  rechnen  die  in  Berlin  erschienene  Halbmonatsschrift 
„Die  Zukunft",,  die  kurz  nach  Inkrafttreten  des  Sozialistengesetzes 
(1878)  einging,  ebenso  wie  die  sozialdemokratischen  Tageszeitungen 
fast  ausnahmslos  ihr  Erscheinen  einstellen  mußten. 

Einige  in  den  70er  Jahren  erscheinende  humoristische  Blätter  und 
Kalender  teilten  ihr  Schicksal. 

Erst  Anfang  1879  wurde  ein  neues  Zentralorgan  in  Zürich  ge- 
gründet: „Der  Sozialdemokrat",  dem  erst  von  Mitte  der  80er  Jahre 
einige  Lokalblätter,  so  das  Berliner  Volksblatt  1884,  vom  1.  Januar 
1891  unter  dem  Titel  „Vorwärts",  folgen  konnten.  Ihm  schloß  sich 
1885  u.  a.  das  „Sächsische  Volksblatt"  in  Dresden  an.  Auch  die 
Gründung  der  wissenschaftlichen  Zeitschrift  „Neue  Zeit"  gelang 
1883,  die  seitdem  ununterbrochen  erscheint. 

Die  Entwicklung  der  Presse  bis  zum  Weltkrieg  nahm  mit  der 
Partei  gleichen  Lauf."  Gegen  90  Parteiorgane  zählte  man  zu  diesem 
Zeitpunkt.  Während  des  Weltkrieges  nun  hielten  sich  streng  zur 
Politik  der  Partei  von  den  größeren  Blättern:  Das  „Hamburger 
Echo",  „Chemnitzer  Volksstimme",  „Dresdner  Volkszeitung"  und  vor 
allem  geschlossen  die  süddeutschen  Organe.  Bei  dem  „Vorwärts" 
trat  diese  Stellungnahme  erst  nach  der  reinlichen  Scheidung  mit  der 
U.  S.  P.  ein,  und  auch  die  „Neue  Zeit"  kann  erst  wieder  seit  Ok- 
tober 1917  als  Mehrheitsorgan  angesprochen  werden.  Inzwischen  ver- 
traten einige  Zeitschriften  außerhalb  des  Parteiverlages  diese  Funk- 
tion, einmal,  die  seit  1897  erscheinenden  „Sozialistischen  Monatshefte" 
und  dann  die  hierzu  während  des  Krieges  gegründete,  von  Konrad 
Haenisch  redigierte  „Glocke",  Auch  die  „/.  K."  (Internationale  Kor- 
respondenz) verfolgte  diesen  Zweck,  einmal  als  Zeitungskorrespon- 
denz, dann  als  Zeitschrift.  Nebenbei  erschloß  die  „/.  K"  während 
des  Krieges  die  Quellen  der  ausländischen  Publizistik. 

Nach  dem  Kriege  entstanden  eine  ganze  Reihe  neuer  Blätter,  über 
die  der  „Arbeiter-Notizkalender  1920"  Berlin,  die  nötigen  Daten 
gibt. 

Von  der  U.  S.  P.  D.  war  in  Berlin  während  des  Krieges  nach 
Uebernahme  des  „Vorwärts"  durch  die  S.  P.  D.  nur  das  „Mit- 
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teilungsblatt"  herausgekommen.  Das  eigentliche  Zentralorgan  war 
jedoch  die  „Leipziger  Volkszeitung". 

Auch  Braunschweig,  Bremen  und  mitteldeutsche  Blätter  vertraten 
diese  Parteirichtung.  Nach  dem  Kriege  wurde  im  Revolutions- 
monat in  Berlin  „Die  Freiheit"  gegründet,  und  eine  Reihe  neuer 
Organe  entstanden  in  der  Provinz,  über  die  der  „U.  S.  P.  D.- 
Taschenkalender  1920"  berichtet.  Kommunistische  Blätter  entstanden 
nach  der  Revolution  in  verschiedenen  Hauptstädten  unter  dem  Titel 
„Rote  Fahne".  Eine  Anzahl  davon  führt  der  Artikel  „Revolutions- 
drucke" vom  Verfasser  dieser  Schrift  in  „Volk  und  Zeit"  (Rer 
volutions  -  Erinnerungsnummer)  vor.  Die  „Rote  Fahne",  Berlin, 
eine  Zeitlang  in  Leipzig  erschienen,  ist  als  Hauptorgan  dieser 
sozialistischen  Richtung  anzusprechen.  Nach  der  Spaltung  in  der 
K.  P.  wandte  sie  sich  dem  linken  Flügel  der  Kommunisten  zu. 
Neuerdings  erscheint  eine  zweite  „Role  Fahne"  in  Berlin  als 
Zentralorgan  der  K.  P.  Beide  unterscheiden  sich  äußerlich  dadurch, 
daß  der  Kopf  des  Zentralorgans  kleiner  ist,  als  der  der  erst- 
genannten. 

Als  wichtige  Periodica  seien  noch  vor  allem  die  Frauenblätter  er- 
wähnt: das  eine  von  der  S.  P.  D.,  die  „Gleichheit",  erscheint  im  29. 
Jahrgang.  Derselben  Frage  für  das  gewerkschaftliche  Gebiet  widmet 
sich  die  im  3.  Jahrgang  erscheinende  „Gewerkschaftliche  Frauen- 
zeitung".  Die  Interessen  der  freien  Gewerkschaften  vertritt  außer 
den  verschiedenen  Einzelorganen  der  Gewerkschaften  das  „Corre- 
spondenzblatt  der  Generalkommission  der  Gewerkschaften  Deutsch- 
lands". Daneben  besteht  als  Organ  für  die  Jugend  „Die  Arbeiter- 
jugend", Berlin.  Ein  Blatt  des  Zentralrates  schließt  sich  an. 

Auch  die  U.  S.  P.  D.  hat  ähnliche  Organe  aufzuweisen :  Neben 
einem  Frauenblatt:  „Die  Kämpferin",  Leipzig,  erscheinen  in  Berlin: 
„Die  freie  Jugend",  ein  illustriertes  Unterhaltungsblatt  „Die  freie 
Welt",  und  eine  kommunalpolitische  Zeitschrift:  „Die  sozialistische 
Gemeinde". 

Von  der  K.  P.  tauchen  hin  und  wieder  Zeitschriften  auf.  Unter 
ihnen  sind  zu  nennen:  „Die  Internationale",  „Die  Lichtstrahlen" 
in  Berlin.  Im  ersten  halben  Jahr  der  Revolution  erschien  als 
Organ  der  K.-P.-Soldatenräte  „Der  rote  Soldat".  Die  Jugendzeit- 
schrift „Die  junge  Garde",  Berlin,  und  das  Frauenblatt  „Die 
Spartakistin"  in  Stuttgart  gesellen  sich  ihnen  zu.  Die  „Kommu- 
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nistische  Rätekorrespondenz"  ist  das  in  seiner  Art  vorzüglich  redi- 
gierte wissenschaftliche  Organ  des  rechten  Flügels  der  K.  P.  D. 

Von  den  weiteren  sozialistischen  Zeitschriften  ist  erwähnenswert: 
„Der  Marxist",  Berlin,  als  Organ  für  die  Einigung  der  Sozial- 
demokratie.   Kornmunistisch-anarchistische  Zeitschriften  sind  „Der 
Syndikalist"  und  „Der  freie  Arbeiter",  zu  denen  noch  ein  anarchisti- 
sches Jugendorgan,  „Die  freie  Jugend",  Berlin,  kommt. 
Weitere  erwähnenswerte  Zeitschriften  sind: 
Archiv  für  die  Geschichte  des  Sozialismus  und  der  Arbeiterbewe- 
gung.  Leipzig.   Herausgegeben  von  Dr.  Carl  Grünberg.  (Im 
8.  Jahrgang.)    Die  sieben  älteren  Jahrgänge  sind  zum  Preise 
von  M.  12,—  pro  Jahrgang,  vom  8.  Jahrgang  an  für  M.  15,— 
erhältlich. 

Internationales  Jahrbuch  für  Politik  und  Arbeiterbewegung.  (Seit 
1912  Berlin.)  Jährl.  4  Hefte.  Jahrg.  I— III  Hlbfr.  M.  15,—. 
4.  Jahrg.  2  Teile  M.  30,—. 

Archiv  für  Sozialwissenschaft  und  Sozialpolitik.  Tübingen.  Her- 
ausgegeben von  Edgar  Jaffe.   (45  Bände.) 

Annalen  für  soziale  Politik  und  Gesetzgebung.  Berlin.  Heraus- 
gegeben von  Dr.  Heinrich  Braun.  (7  Bände.)  Laufender  Jahr- 
gang M.  18,—. 

Die  Neue  Zeit.    Wochenschrift  der  deutschen  Sozialdemokratie. 
Stuttgart.  Redaktion  Heinrich  Cunow.   (Im  38.  Jahrgang.)  ^Lau- 
fender Jahrgang  M.  26,—. 
Generalregister  siehe  unter  „Bibliographische  Orientierung". 

Sozialistische  Monatshefte.  Berlin.  Herausgegeben  von  Dr.  J. 
Bloch.  (Im  25.  Jahrgang.)  Laufender  Jahrgang  M.  21,60. 

Die  Glocke.  Berlin.  Herausgegeben  von  Parvus.  (Im  5.  Jahr- 
gang.) Laufender  Jahrgang  M.  24,—.  Einzelnummer  M.  — ,50. 

Der  Firn.  Berlin.  Redaktion  Arno  Franke.  (1.  Jahrgang.)  Lau- 
fender Jahrgang  M.  24,—. 

Kommunale  Praxis.  Berlin.  Redaktion  Dr.  Albert  Südekum.  (19. 
Jahrgang.)  Laufender  Jahrgang  M.  20,—. 

Correspondenzblatt  der  Generalkommission  der  Gewerkschaften 
Deutschlands.  Berlin.  Redaktion  P.  Umbreit.  (29.  Jahrgang.) 
Laufender  Jahrgang  M.  10,—. 

Die  Neue  Erziehung.    Sozialistische  pädagogische  Zweiwochdn- 
schrift.   Herausgeber:  Dr.  M.  H.  Baege.   (1.  Jahrg.)  Laufender 
Jahrgang  M.  24, — . 


Die  Gleichheit.  Stuttgart.  Redaktion  Bohm-Schuch.  (Im  30.  Jahr- 
gang.) Laufender  Jahrgang  M.  4,80. 
Gewerkschaftliche    Frauenzeitung.     Berlin.     Redaktion  Gertrud 

Hanna.   (Im  4.  Jahrgang.)   Laufender  Jahrgang  M.  1,60. 
Der  freie  Lehrer.  Berlin.  Redaktion  Dr.  Lohmarin.  (1.  Jahrgang.) 

Laufender  Jahrgang  M.  14, — . 
Arbeiter-Jugend.  Berlin.  Redaktion  Karl  Korn.  (Im  11.  Jahrgang.) 

Laufender  Jahrgang  M.  8, — . 
Der  wahre  Jacob.  (Witzblatt.)  Stuttgart.  Redaktion  B.  Heymann, 

(Im  36.  Jahrgang.)  Laufender  Jahrgang  M.  5,20. 
Der  Bibliothekar.   Leipzig.    Redaktion  Gustav  Hennig.    (Im  11. 

Jahrgang.)   Laufender  Jahrgang  M.  4,—. 
Volk  und  Zeit.  Berlin.  Redaktion  L.  Lessen.  (2.  Jahrgang.)  Pro 

Nummer  M.  — ,25. 
Konsumgenossenschaftliche    Rundschau.     Hamburg.  Redaktion 

Heinrich  Kaufmann.   (Im  16.  Jahrgang.)   Laufender  Jahrgang 

M.  12,—. 

Volksfürsorge.  Hamburg.  Redaktion  Karl  Hildenbrand.  (Im  5. 
Jahrgang.) 

Die  Kriegs  Jahrgänge  der  „Internationalen  Korrespondenz" ' ,  Berlin, 
1914—1918  sind  in  wenigen  vollständigen  Exemplaren  noch 
zu  beziehen. 

Sozialdemokratische  Feldpost.  Berlin.  (3  Jahrgänge.)  Heraus- 
geber Albert  Baumeister.   Jahrgang  M.  4, — . 

Der  Zentralrat.  Berlin.  Redaktion  Kurt  Schimmel.  Laufender 
Jahrgang  M.  8, — . 

Arbeiter-Notizkalender  1920.  Berlin  1919.  (164  S.).  M.  3,50.  — 
Enthält  das  vollständige  Adressenmaterial  der  Partei  und  Ge- 
werkschaften und  ihrer  Presse  nebst  einer  größeren  Anzahl 
selbständiger  Artikel. 

Der  Neue -Welt -Kalender  für  1920.  Hamburg  1919.  (72  S.). 
M.  —,75. 

U.  S.  P. 

Der  Sozialist.  Berlin.  Redaktion  Dr.  Rud.  Breitscheid.  (3.  Jahr- 
gang.)  M.  12,—. 

Die  Kämpferin.  Leipzig.   (Mtägl.)   Laufender  Jahrgang  M.  6, — . 

Freie  Jugend.    Berlin,  (Mtägl.)    Redaktion  E.  Graf.   M.  5,50. 

Die  freie  Welt.  Berlin,  (wöchentlich.)  Redaktion  Felix  Stös- 
singer.   Laufender  Jahrgang  M.  12, — . 
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Die  sozialistische  Gemeinde.  Berlin.  Redaktion  Alfred  Henke. 
(2.  Jahrgang.)   Laufender  Jahrgang  M.  12, — . 

Der  Arbeiterrat.  Berlin.  Redaktion  E.  Däumig.  Laufender  Jahr- 
gang M.  9,60. 

K.  P. 

Die  Internationale.  Berlin.  Laufender  Jahrgang  M.  36,—. 

Die  Spartakistin.  Stuttgart.  Redaktion  Klara  Zetkin.  Laufender 
Jahrgang  M.  5,—. 

Die  junge  Garde.   Berlin.   Laufender  Jahrgang  M.  9,60. 

Kommunistische  Räte-Korrespondenz.  O.  O.  u.  Redaktion.  (1.  Jahr- 
gang.)  Pro  Nummer  M.  0,20. 

Räte-Zeitung.  (2.  Jahrgang.)  Laufender  Jahrgang  M.  9,—. 

Lichtstrahlen.  Redaktion  Julian  Borchardt.  (6.  Jahrgang.)  Lau- 
fender Jahrgang  M.  15,60. 

Die  Aktion.    Berlin.    Redaktion  Pfemfert.    Laufender  Jahrgang 
M.  40,—. 
Kommunistisch-anarchis  tis  eh. 

Der  freie  Arbeiter.  Berlin.  Redaktion  Rudolf  Oestreich.  Lau- 
fender Jahrgang  M.  8,80. 

Der  Syndikalist.  Berlin.  Redaktion  Max  Winkler.  (1.  Jahrgang.) 
Laufender  Jahrgang  M.  5,20. 

Freie  Jugend.  Berlin.  Redaktion  Ernst  Friedrich.  (1.  Jahrgang.) 
Laufender  Jahrgang  M.  10,40. 
Ohne  ausgesprochene  Richtung: 

Die\  Weltbühne.  Berlin.  Redaktion  S.  Jacobsohn.  Laufender  Jahr- 
gang M.  40, — 

Soziale  Praxis.  Jena.  Redaktion  Ludwig  Heyde.  (29.  Jahrgang,) 
Laufender  Jahrgang  M.  24, — . 

Reichs- Arbeitsblatt.  Berlin.  Redaktion  Stat.  Reichsamt.  (18.  Jahr- 
gang.) M.  1,—. 

Der  Marxist.  Berlin.  Redaktion  Rickeling.  (2.  Jahrg.)  M.  9,60. 

6.  Karl  Marx. 

In  nachstehender  Uebersicht  sollen  die  Titel  von  Schriften  auf- 
geführt werden,  die  von  Karl  Marx  verfaßt  sind.  Es  soll  in  unserem 
Verzeichnis  ein  Führer  von  möglichst  übersichtlichem  Umfang  ge- 
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geben  werden,  der  in  praktischer  Form  die  einigermaßen  leicht  er- 
reichbaren Ausgaben  in  tunlichst  im  Buchhandel  erhältlichen  Werken 
deutscher  Sprache  bringt,  also  in  Form  der  Aufzählung  der  letzten 
Ausgaben.  Dieses  Programm  ließ  sich  allerdings  nicht  rein  durch- 
führen, da  eine  Anzahl  Marx-Schriften  nur  eine  weiter  zurückliegende 
*  Auflage  erlebt  haben  und  Neudrucke  nicht  vorhanden,  andere  in 
deutscher  Sprache  überhaupt  noch  nicht  erschienen  sind.  Schwer  zu- 
gängliche, kleinere  Zeitungs-  und  Zeitschriftenartikel,  die  nach- 
genannte Sammelwerke  nicht  enthalten,  werden  aus  Raumersparnis 
ebenfalls  nicht  besonders  genannt.  Die  Sammlungen  der  Marx- 
Schriften  von  Mehring  und  von  Rjasanoff  weisen  aber  in  ihren 
Vor-  und  Beiworten  diese  nach,  ebenso  wird  der  aufmerksame 
Leser  der  Marx-  und  Engels-Brief  Sammlungen  sich  über  manche 
von  ihnen  informieren  können.  Eine  eigentliche  Marx-Bibliographie 
erschien  vom  Verfasser. 

Die  Einordnung  der  einzelnen  Marx-Schriften  geschah  nach  der 
Zeit  ihres  ersten  Erscheinens.  Zu  Vorarbeiten  wurden  neben  den 
Originalwerken  die  Biographie  von  Engels  im  Handwörterbuch! 
der  Staatswissenschaften  im  Artikel:  Karl  Heinrich  Marx,  der 
Katalog  des  Archivs  der  Sozialdemokratischen  Partei,  die  drei  Bände 
von  Stammhammers  Bibliographie  des  Sozialismus  und  Kommunis- 
mus, Jena  1893,  1900,  1909,  die  Schriften  von  Kautsky,  Mehring, 
Rjasanoff  u.  a.  m.  herangezogen. 

Aus  dem  gesammelten  Nachlaß  von  Karl  Marx  und  Friedrich 
Engels.  Herausgegeben  von  Franz  Mehring.  4  Bände.  (I. 
492  S.,  II.  482  S.,  III.  4M  S.,  IV.  377  S.).  Stuttgart  1913. 
M.  36,—. 

I.Band.  Von  März  1841  bis  März  1844. 
Jugendgedichte.  (Auswahl.) 

1.  Doktor-Dissertation:  Differenz  der  demokritischen  und  epi- 
kureischen Naturphilosophie  nebst  einem  Anhange  (1841). 

2.  Aus  den  Anekdotis  zur  neuesten  deutschen  Philosophie  und 
Publizistik  (1843). 

3.  Aus  der  „Rheinischen  Zeitung"  (1842/43). 

4.  Aus  den  deutsch-französischen  Jahrbüchern  (1844). 
II.  Band.  Von  Juli  1844  bis  November  1847. 

1.  Aus  dem  Pariser  „Vorwärts"  (1844). 
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2.  Die  heilige  Familie  oder  Kritik  der  kritischen  Kritik.  Engels 
und  -Marx  (1844).  (Vollständ.  u.  gleichem  Titel  erschienen 
Frankfurt  1845,  s.a.  Der  französische  Materialismus  im  18. 
Jahrhundert  („Neue  Zeit",  III,  385). 

3.  Aus  den  Zeitschriften  des  Deutschen  Sozialismus.  (Gesell- 
schaftsspiegel, 1845—46,  „Deutsche  Brüsseler  Zeitung",  1847 
bis  1848.) 

III.  Band.  Von  Mai  1848  bis  Oktober  1850. 

1.  Aus  der  „Neuen  Rheinischen  Zeitung"^  (1 848/ 49). 

2.  Aus  der  „Neuen  Rheinischen  Revue"  (1850),  s.  a.  Verschwörer 
und  Polizeispione  in  Frankreich.   („Neue  Zeit",  IV,  549). 

Lohnarbeit  und  Kapital,  Die  Judenfrage  und  anderes  aus  der 
Frühzeit  von  Karl  Marx.  Herausgegeben  und  bevorwortet  von 
Ernst  Drahn.  Leipzig  1919.   (126  S  ),  M.  1,35. 

Zur  Judenfrage.   Berlin  1919.   (49  S.).  M.  1,—. 

Das  Elend  der  Philosophie.  Antwort  auf  Proudhons  „Philosophie 
des  Elends"  (franz.,  Brüssel  1847).  Eine  Autor-Uebersetzung 
aus  dem  Französischen.  Mit  Vorrede  und  Anmerkungen  von 
Friedrich  Engels.  Mit  2  Anhängen.  (In  der  Vorrede  ein  Brief 
an  Schweitzer:  Nachruf  für  Proudhon  und  Rede  über  den 
Freihandel.)    7.  Aufl.    (188  S.).  Stuttgart  1919.  M.  5,50. 

Karl  Marx  über  Feuerbach  (1845),  s.  Engels:  Ludwig  Feuerbach. 
6.  Auflage.   (64  S.).  Stuttgart  1919.  M.  2,—. 

Marx-Engels,  Manifest  der  Kommunistischen  Partei  (1848).  VIII. 
autorisierte  Auflage.  Berlin  1917.  (56  S.).  M.  1,—. 

Marx-Engels:  Forderungen  der  Kommunistischen  Partei  in 
Deutschland,  zweiseitiges  Flugblatt  (1848),  teilweise  abge- 
druckt in  der  Vorrede  zu  den  Enthüllungen  über  den  Kommu- 
nistenprozeß in  Köln.  Vierter  Abdruck.  Berlin  1914.  (148  S.). 
M.  3,50. 

Lohnarbeit  und  Kapital.  Separatabdruck  aus  der  „Neuen  Rhei- 
nischen Zeitung"  1848—49).  Berlin  1912.  (40  S.).  M.  —,50. 

Die  Klassenkämpfe  in  Frankreich  1848—1850.  Abdruck  aus  der 
Revue  der  „Neuen  Rheinischen  Zeitung",  1850.  2.  Auflage. 
(111  S.).  Berlin  1911.  M.  1,50. 

Briefwechsel  zwischen  Friedrich  Engels  und  Karl  Marx.  1844  bis 
1883.     Herausgegeben    von     A,  Bebel    und  Ed.  Bernstein. 
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4  Bände.  (I.  448  S.,  II.  429  S.,  III.  442  S„  IV.  536  S.). 
Stuttgart  1919.  M.  48,—. 

Freiligrath  und  Marx  in  ihrem  Briefwechsel  (1851 — 68).  Von 
Franz  Mehring.   Stuttgart  1912.    (56  S.).   M.  1,— . 

Der  18.  Brumaire  des  Louis  Bonaparte.  New  York  1852.  (123  S.). 
Stuttgart  1919.  M.  2,—. 

Revolution  und  Konterrevolution  in  Deutschland.  Uebertragen  von 
Karl  Kautsky.  („New  York  Tribüne",  1851/52).  Diese  Ar- 
tikel, Marx  zugeschrieben,  sind  nach  Auffassung  anderer,  we- 
nigstens zum  großen  Teil,  von  Engels  verfaßt.  (141  S.). 
Stuttgart  1919.  M.  5,50. 

Enthüllungen  über  den  Kommunistenprozeß  in  Köln  (18132). 
4.  Auflage.  Berlin  1914.  (148  S.).  M.  3,50. 

Gesammelte  Schriften  von  Karl  Marx  und  Friedrich  Engels.  1852 
bis  1862.  Herausgegeben  von  N.  Rjasanoff.  Uebersetzt  von 
Luise  Kautsky.  2  Bände.  (I.  530,  II,  551  S.,  Band  III  und  IV 
erscheinen  später.)   Stuttgart  1917.  M.  30, — .  . 

1.  Band: 

Briefe  über  England  (aus  der  „New  York  Tribüne",  185/253). 
Die  orientalische  Frage  (aus  der  „New  York  Tribüne",  1853). 
Die  Nationalitäten  in  der  Türkei  bei  Beginn  des  Krimkrieges 

(siehe  „Neue  Zeit";  XV,  2.  Band,  S.  68). 
Palmerston  (People's  Paper  1853). 

Der  russisch-türkische  Krieg  (aus  der  „New  York  Tribüne", 
1853—1854). 

2.  Band: 

Die  Räumung  der  Donaufürstentümer  („New  York  Tribüne", 
1854). 

Die  Krimexpedition  („New  York  Tribüne",  1854). 
Die  spanische  Revolution  („New  York  Tribüne",  1 854). 
Der  Sturz  des  Koalitionsministeriums  („New  York  Tribüne", 
1854). 

Das  Ministerium  Palmerston  („New  York  Tribüne",  1854). 
Der  Panslawismus  („Neue  Oder-Zeitung",  1855). 
Die  Kritik  in  England  im  Parlament  und  außerhalb  des  Parla- 
ments („New  York  Tribüne",  1855). 
Lord  John  Russell  („New  York  Tribüne",  1855). 
Der  Fall  von  Kars  (People's  Paper,  1856). 
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Palmerston  (Biographie,  1855). 
(Soweit  einzelne  Aufsätze  aus  diesen  Zyklen  von  Engels  sind,  hat 
der  Herausgeber  Anmerkungen  in  besonderen  Zusätzen  zum  Original 
gemacht.  Im  allgemeinen  kann  man  sagen,  daß  alle  militärischen  Ar- 
tikel von  Engels  verfaßt  wurden.  Aus  der  „Oder-Zeitung"  fehlen 
noch  eine  Reihe  der  mit  X  bezeichneten  Artikel,  die  man  Marx  zu- 
schreiben muß.  U.  a.  brachte  1916  die  „Neue  Welt"  den  Abdruck 
eines  solchen  aus  dem  Feuilleton  der  „Oder-Zeitung":  „Die  fashion- 
able  Welt".) 

Zum  Kreise  dieser  Arbeiten  gehört  auch  die  in  der  „Free  Press" 
1856/57  erschienene  Aufsatzreihe: 

„Revolutions  of  the  Diplomatie  History  of  the  18th  Century"  in 
den  Jahren  1856/57.  Daraus  veröffentlichte  N.  Rjasanoff  Aus- 
züge unter  dem  Titel: 

Karl  Marx  über  den  Ursprung  der  Vorherrschaft  Rußlands  in 
Europa.   Stuttgart  1909.    (64  S.).   M.  1,—. 

Zar  Kritik  der  politischen  Oekonomie.  5.  Aufl.  (202  S.).  Stutt- 
gart 1919.  M.  5,50. 

tnauguraladresse  der  Internationalen  Arbeite rassociation  (1864). 
(Siehe  Leipziger  Hochverratsprozeß.  2.  Auflage.  Berlin  1912. 
944  S.,  M.  5,50). 

Lohn,  Preis  und  Profit.  Vortrag,  gehalten  im  Generalrat  der 
„Internationale",  am  26.  Juni  1865.   (48  S.).  M.  -—,75. 

Briefe  und  Auszüge  von  Briefen  von  Joh.  Ph.  Becker,  Jos.  Dietzgen, 
Friedrich  Engels,  Karl  Marx  usw.  an  F.  A.  Sorge  u.  a.  Stutt- 
gart 1906.   (422  S.).  M.  7,—. 

Der  Bürgerkrieg  in  Frankreich.  (73  S.).  Berlin  1919.  M.  1,60. 
Dasselbe  Werk  mit  Erläuterungen  historischer  und  politischer  Natur: 

Conrady,  Dr.  A.  Reichsgründung  und  Kommune.  Berlin  1920. 
(360  S.).  M.  6,—. 

Das  Kapital.  1.  Band.  1.  Buch.  Der  Produktionsprozeß.  (Ham- 
burg 1867.)   8.  Auflage.  1919.   (XXXII  u.  740  S.).  M.  18,-. 

Das  Kapital.  1.  Band.  Volksausgabe.  Herausgegeben  von  Karl 
Kautsky.  2.  Aufl.  (768  S.).  (Mit  Schlagwortregister.)  Stutt- 
gart 1919.  M.  18,—. 

Das  Kapital.  2.  Band.  2.  Buch.  Der  Zirkulationsprozeß  des  Kapi- 
tals. Herausgegeben  von  Friedrich  Engels.  1885.  5.  Aufl. 
Hamburg  1919.   (XXVIII  u.  500  S.).  M.  12,—. 


Das  Kapital,  3.  Bd.,  2  Teile.  Der  Gesamtprozeß  der  kapitalisti- 
schen Produktion.  Herausgegeben  von  Friedrich  Engels  (1894). 
4.  Aufl.  Hamburg  1919.  (XXVIII  u.  1.  448  S.  u.  2.  420  S.). 
M.  14,—. 

Theorien  über  den  Mehrwert.  Aus  dem  Nachlaß:  „Zur  Kritik 
der  politischen  Oekonomie."  Herausgegeben  von  Karl  Kautsky. 
4  Bde.  (Nr.  35,  36,  37,  37a  d.  Int.  Bibl.).  3.  Aufl.  (I  430  S., 

II,  1.  344  S.,  11,2.  384  S.,  III  602  S.).  Stuttgart  1919.  Bd.  I 
M.  8,—,  Bd.  II,  1.  Teil  M.  7,—,  Bd.  II,  2.  Teil  M.  7,— > 
B.  III  M.  10,—. 

Drahn,  Emst.  Karl-Marx-Blbtlographle.  (56  S.).  Berlin  1919. 
M.  5,—. 

Mehring,  Franz,  Karl  Marx.  Geschichte  seines  Lebens.  2.  Aufl. 

(XII  u.  544  S.).  Leipzig  1919.  M.  11,—. 
Beer,  M.   Karl  Marx.   Sein  Leben  und  seine  Lehren.  (124  S.). 

2.  Aufl.  Berlin  1919.  Kart.  M.  3,—,  gbd.  M.  4,50,  ill.  Ausg. 

geb.  M.  5,50. 

Wllbrandt,  R.  Karl  Marx.   (136  S.).  Leipzig  1918.  M.  2,—. 
Geschichtliche  Tat.    Blätter  und  Sätze  aus  den  Schriften  und 

Briefen  von  Karl  Marx.  Auswahl  und  Gruppierung  von  Franz 

Dlederlch.    In  festem   Umschlag  mit  dem  Marxbildnis  von 

Fabian.    (160  S.).   Berlin  1918.  M.  4,50. 
Müller,  Hermann.  Karl  Marx  und  die  Gewerkschaften.  (106  S.). 

Berlin  1918.   Kart.  M.  2,50,  geb.  M.  4,—. 
Brupacher,  Fritz.  Marx  and  Bakunln.   (202  S.).  München,  o.  J. 

M.  4,50. 

7.  Friedrich  Engels. 

Anschließend  an  die  Marx-Schriften  seien  nachstehend  auch  eine 
Reihe  Engels-Schriften  aufgezählt.  Zur  Ergänzung  dieser  Nach- 
weise sei  wiederum  auf  das  Generalregister  der  „Neuen  Zeit"  ver- 
wiesen.- Besonders  sei  noch  bemerkt,  daß  viele  Marx-Schriften 
neben  anderen  Werken,  die  in  den  achtziger  Jahren  im  Verlage 
des  „Sozialdemokrat"  erschienen,  von  Friedrich  Engels  bevorwortet 
wurden.    Im  übrigen  siehe  den  Abschnitt:  Karl  Marx. 

Aus  dem  literarischen  Nachlaß  von  Karl  Marx  und  Friedrich 
Engels.    4  Bände.    Stuttgart  1913.    (I.  412  S.,  II.  482  S., 

III.  491  S.,  IV.  3747  S.).  M.  36,—. 
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Briefwechsel  zwischen  Friedrich  Engels  und  Karl  Marx.  4  Bände. 
Stuttgart  1913.  (I.  448  S.,  II.  429  S.,  III.  442  S.,  IV.  536  S.). 
M.  48,—. 

Gesammelte  Schriften  von  Karl  Marx  und  Friedrich  Engels, 
1852—1862.  Stuttgart  1917.   (I.  530  u.  II.  551  S.).  M.  30,—. 

Briefe  und  Auszüge  von  Briefen  von  Joh.  Ph.  Becker  usw. 
Stuttgart  1906.   (422  S.).  M.  7,50. 

Po  und  Rhein.  Savoyen,  Nizza  und  der  Rhein.  Zwei  Abhand- 
lungen von  Friedrich  Engels.  Herausgegeben  von  Eduard 
Bernstein.   Stuttgart  1915.    (99  S.).  M.  2,50. 

Ludwig  Feuerbach  und  der  Ausgang  der  klassischen  deutschen 
Philosophie.  Von  Friedrich  Engels.  Mit  Anhang:  Karl  Marx 
über  Feuerbach.  Vom  Jahre  1845.  Stuttgart  1919.  6.  Aufl, 
(64  S.).  M.  2,— .  < 

Die  Lage  der  arbeitenden  Klasse  in  England.  Von  Friedrich 
Engels.  Nach  eigener  Anschauung  und  authentischen  Quellen. 
Stuttgart  1919.    5.  Aufl.    (300  S.).   M.  5,50. 

Herrn  Eugen  Dührings  Umwälzung  der  Wissenschaft.  Von  Fried- 
rich Engels.-  Stuttgart  1*919.    10.  Aufl.   (354  S.).    M.  6,—. 

Der  Ursprung  der  Familie,  des  Privateigentums  und  des  Staats. 
Von  Friedrich  Engels.  Stuttgart  1919.  18.  Aufl.  (188  S.). 
M.  5,75. 

Grundsätze  des  Kommunismus.   Berlin  1914.   (34  S.).  M.  —,75. 
Der  deutsche  Bauernkrieg.    Berlin  1908.    3.  Abdruck.  (124  S.). 
M.  4,50. 

Die  Entwicklung  des  Sozialismus  von  der  Utopie  zur  Wissenschaft. 

Berlin  1911.   2.  Aufl.   (69  S.).  M.  2,50. 
S.  a.  Das  Kommunistische  Manifest. 

Revolution  und  Konterrevolution  in  Deutschland.  Stuttgart  1919. 

5.  Aufl.  (141  S.).  M.  5,50. 
Soziales  aus  Rußtand.   Berlin  1920.   (Im  Erscheinen). 
Gewalt  und  Oekonomie  bei  der  Gründung  des  Deutschen  Reiches. 

Berlin  1920.   (Im  Erscheinen). 
Sehr  reich  an  Artikeln  von  Friedrich  Engels  ist  außerdem  die 
„Neue  Zeit"  in  ihren  verschiedenen  älteren  Jahrgängen. 
Engels  aus  Barmen-Elberfeld  in  „Deutsches  Geschlechterbuch", 

von  Dr.  für.  Bernhard  Koerner.  24.  Band.  Görlitz  1913.  (Seite 

51  ff.).  M.  12,—.  S.  a.:  Mehring,  Karl  Marx. 
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Mayer,  Dr.  Gustav.  Friedrich  Engels  in  seiner  Frühzeit,  1820 
bis  1851.  2  Bände.  I.  Biographie.  II.  Werke.  Berlin  1920. 
(Im  Erscheinen). 

Drahn,  Ernst.  Friedrich  Engels  als  Kriegswissenschaftler.  Gautzsch 

1915.    (32  S.).   M.  1,—. 
Kautsky,  K.   Friedrich  Engels.   Sein  Leben  und  seine  Schriften. 

Berlin  1908.   (44  S.).  M.  1,-. 

8.  Ferdinand  Lassalle. 

Die  Werke  Lassalles  waren  außer  in  den  Einzelausgaben  bisher 
in  einer  dreibändigen  Gesamtausgabe  gesammelt  und  eingeleitet  von 
Eduard  Bernstein  vorhanden.  Die  Auflage  ist  inzwischen  ver- 
griffen und  ein  Neudruck  noch  nicht  abgeschlossen. 

Arbeiterlesebuch,  Rede  zu  Frankfurt  a.  M.  am  17.  u.  19.  Mai  1863 
(im  Neudruck). 

Veber  Verfassungswesen.  Drei  Abhandlungen:  Verfassungswesen. 
—  Was  nun?  —  Macht  und  Recht.  Berlin  1907.  (86  S.). 
M.  1,50. 

Die  Wissenschaft  und  die  Arbeiter.  Eine  Verteidigungsrede  vor 
dem  Berliner  Kriminalgericht  gegen  die  Anklage,  die  besitzlosen 
Klassen  zum  Haß  und  zur  Verachtung  gegen  die  Besitzenden 
öffentlich  aufgereizt  zu  haben.  Berlin  1908.  (55  S.).  M.  —,60. 

Meine  Assisen-Rede,  gehalten  vor  den  Geschworenen  zu  Düssel- 
dorf am  3.  Mai  1849  gegen  die  Anklage,  die  Bürger  zur 
Bewaffnung  gegen  die  Königliche  Gewalt  aufgereizt  zu  haben. 
Berlin  1913.   (101  S.).  M.  1,50.  j 

Arbeiter programm.  Ueber  den  besonderen  Zusammenhang  der 
gegenwärtigen  Geschichtsperiode  mit  der  Idee  des  Arbeiter- 
standes. Mit  einer  Einleitung  von  Dr.  Hermann  Hiller.  Leip- 
zig 1919.   (72  S.).  M.  —,65. 

Die  indirekte  Steuer  und  die  Lage  der  arbeitenden  Klassen.  Eine 
Verteidigungsrede  vor  dem  Kgl.  Kammergericht  zu  Berlin  ge- 
gen die  Anklage,  die  besitzlosen  Klassen  zum  Haß  und  zur 
Verachtung  gegen  die  Besitzenden  öffentlich  aufgereizt  zu  haben. 
Berlin  1912..  (141  S.).  M.  2,50. 

Der  Lassallesche  Kriminalprozeß.  II.  u.  III.  Zweites  Heft: 
Die  mündliche  Verhandlung  nach  dem  stenographischen  Bericht. 
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Drittes  Heft:  Das  Urteil  erster  Instanz  mit  kritischen  Rand- 
noten zum  Zwecke  der  Appellations-Rechtfertigung  bearbeitet. 
Berlin  1892.    (128  S.).   M.  —,75. 

Offenes  Antwortschreiben  an  das  Zentralkomitee  zur  Berufung 
eines  Allgemeinen  deutschen  Arbeiter-Kongresses  zu  Leipzig, 
Mit  diesem  Schreiben  eröffnete  Lassalle  die  Agitation  zur 
Gründung  einer  selbständigen  Arbeiterpartei;  er  widerlegt  darin 
hauptsächlich  die  Schulze-Delitzsche  Konsumvereins-  und  Ge- 
nossenschaftstheorie.   Berlin   1919.    (71   S.).    M.  1,50. 

An  die  Arbeiter  Berlins.  Eine  Ansprache  im  Namen  der  Arbeiter 
des  Allgemeinen  Deutschen  Arbeiter-Vereins.  Berlin  1892. 
(36  S.).  M.  —,30. 

Die  Feste,  die  Presse  und  der  Frankfurter  Abgeordnetentag.  Drei 
Symptome  des  öffentlichen  Geistes.  Eine  Rede,  gehalten  in  den 
Versammlungen  des  Allgemeinen  Deutschen  Arbeiter-Vereins 
zu  Barmen,  Solingen  und  Düsseldorf.  Berlin  1892.  (52  S.). 
M.  —,40. 

Der  Hochverrats-Prozeß  wider  Ferd.  Lassalle  vor  dem  Staats- 
gerichtshofe zu  Berlin  am  12.  März  1864.  Nach  dem  steno- 
graphischen Bericht.   Berlin  1892.   (88  S.).  M.  —-,60. 

Die  Agitation  des  Allgemeinen  Deutschen  Arbeiter-Vereins  und  das 
Versprechen  des  Königs  von  Preußen.  Eine  Rede,  gehalten 
am  Stiftungsfeste  des  Allgemeinen  Deutschen  Arbeiter-Vereins 
zu  Ronsdorf  am  22.  Mai  1864.  Berlin  1892.  (5,2  S.).  M,  —,40. 

Herr  Bastiat-Schulze  v.  Delitzsch,  der  ökonomische  Julian,  oder 
Kapital  und  Arbeit.  Lassalles  ökonomisches  Hauptwerk,  das 
in  populärster  Darstellung  die  wirtschaftlichen  Grundanschau- 
ungen der  bürgerlichen  Oekonomen  widerlegt.  Berlin  1912. 
(260  S.).  M.  3,—. 

Herr  Julian  Schmidt,  der  Literarhistoriker.  Die  Anmerkungen  des 
„Setzerweibes"  in  dieser  literarischen  Hinrichtung  des  bürger- 
lichen Mode-Literaten  entstammen  bekanntlich  der  Feder  der 
späteren  „Exzellenz"  Lothar  Bucher!  Berlin  1886.  (108  S.). 
M.  1,20. 

Franz  von  Sickingen.  Historisches  Drama.  Leipzig  (o.  J.).  (VIII 

u.  368  S.).  M.  3,—. 
Die  Philosophie  Herakleitos  des  Dunklen  von  Fphesos.  Nach  einer 

neuen  Sammlung  seiner  Bruchstücke  und  der  Zeugnisse  der 
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Alten  dargestellt  Vier  Teile  in  zwei  Bänden  gebunden.  Berlin 
1858.   (XVIII  u.  379  S.  u.  IV  u.  479 'S.).  M.  15,—. 
Intime  Briefe  Ferdinand  Lassalles  an  Eltern  und  Geschwister. 
Herausgegeben  von  Ed.  Bernstein.    Berlin  1905.    (174  S.). 
M.  5,—. 

Kleine  Aufsätze  (im  Neudruck). 

Briefe  an  Karl  Marx.  Siehe  Mehring:  Nachlaß  B.  4.  (X  u. 
368  S.). 

Brandes,   Georg.    Ferdinand  Lassalle.    Berlin   1900.    (VIII  u. 
250  S.).  M.  3,50. 
■  Oncken,    H.    Ferdinand    Lassalle.    Stuttgart    1919.     (450  S.). 
M.  24,—. 

Bernstein,  Ed.  Ferdinand  Lassalle  und  seine  Bedeutung  für  die 
Arbeiterklasse.    Berlin   1919.    (140  S.).    M.  3,—. 

9.  Die  Sozialdemokratie  im  Weltkriege. 

Lensch,  Dr.  P.  Die  Sozialdemokratie ,  ihr  Ende  und  ihr  Glück. 
(218  S.).   Leipzig  1916.  Geheftet  M.  4, — . 

—  Die  deutsche  Sozialdemokratie  und  der  Weltkrieg.  Eine  po- 
litische Studie.   Berlin  1915.    (64  S.).  M.  —  60. 

—  Drei  Jahre  Weltrevolution.  Berlin  1917.  (224  S.).  M.  7,—. 
Haenisch,  Konrad.  Zur  Lage  der  Partei.  Hamburg  1916.  (20  S.). 

M.  —,15. 

—  Die  deutsche  Sozialdemokratie  in  ihrer  großen  Krisis.  Ham- 
burg 1916.    2.  Aufl.    (32  S.).   M.  r-,15. 

—  Die  deutsche  Sozialdemokratie  in  und  nach  dem  Weltkrieg. 
Mit  Anhang:  Zur  Bibliographie  der  sozialistischen  Kriegs- 
literatur. Berlin  1916.   (171  S.)  M.  2,75. 

Renner,  Dr.  Karl.  Oesterreichs  Erneuerung. 

Erster  Band.  Wien  1916.  (160  S.).  M.  4—  Inhalt:  Reform 
des  wirtschaftlichen  Bewußtseins.  —  Oesterreich-Ungarn  und 
seine  Völker.  —  Die  Verwaltungsreform.  —  Oesterreich- 
Ungarn  und  Mitteleuropa. 

Zweiter  Band.  Wien  1917.  (200  S.).  M.  5,—.  Inhalt:  Die 
Wirtschaftsreform.  —  Mitteleuropa  und  die  Krise  der  Welt- 
wirtschaft. —  Kronland,  Nation  und  Verwaltungsreform. 

Dritter  Band.  Wien  1917.    (120  S.).   M.  3,—.    Inhalt:  Wir 
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und  unsere  Nachbarvölker.  —  Der  Imperialismus  im  nahen 
Osten. 

David,  Dr.  Ed.  Die  Sozialdemokratie  im  Weltkriege.  Berlin  1915 
(230  S.).  M.  3,—. 

—  Wer  trägt  die  Schuld  am  Kriege.    Berlin   1918.     (48  S.). 
M.  1  — . 

Saenger,  Alwin.  Die  Schuld  der  deutschen  Regierung  am  Kriege. 

Berlin  1918.    (45  S.).  M.  1,50. 
Scheidemann,  Ph.  Frieden,  Brot  und  gleiches  Recht.  Berlin  1917. 

(16  S.J.  M.  —,25. 

—  Die  deutsche  Sozialdemokratie  und  der  Krieg.   Breslau  1916. 
(20  S.).  M.  —,10. 

—  Die  nächsten  Aufgaben  der  Partei.    Berlin  1917.     (16  S.). 
M.  —,50. 

Arbeiterinteressen  und  Krie-gsergebnis.    Berlin    1916.    (167  S.). 

Feldausgabe  M.  1,20,  br.  M.  2,50,  geb.  M.  4,—. 
Umbreit,  Paul.    Die  deutschen  Gewerkschaften  im  Weltkriege. 

Berlin  1918.    (122  S.).    Kart.  M.  2,50.   Geb.  M.  4,—. 

—  Der  gewerkschaftliche  Wiederaufbau  nach  dem  Kriege.  Berlin 
1918.    (136  S.).    Kart.  M.  2,50.    Geb.  M.  4,—. 

Aufhäuser,  S.  Weltkrieg  und  Angestellten-Bewegung.  Berlin  1918. 

Kart.  M.  3,—.  Geb.  M.  4,50. 
Hirsch,  Paul.   Aufgaben  der  Gemeindepolitik  nach  dem  Kriege. 

Berlin  1918.    (96  S.).    Kart.  M.  3,—.    Geb.  M.  4,50. 
Schippel,  Max.  Handelspolitische  Praxis.   Berlin  1918.  (116  S.). 

Kart.  M.  3,50.  Geb.  M.  4,50. 
Keil,  W.  Die  ersten  Kriegssteuern  und  die  Sozialdemokratie.  Berlin 

1916.  M.  2,— . 

Hoch,  G.    Neue  Steuern   während  des  Krieges.    Berlin  1917. 
M.  1,—. 

Parvus.   Die  soziale  Bilanz  des  Krieges.   Berlin  1918.    (32  S.). 
M.  —,50. 

—  Meine  Antwort  an  Kerenski  &  Co.    Berlin  1918.    (14  S.). 
M.  —,20. 

—  Im  Kampf  um  die  Wahrheit.  Berlin  1918.  (63  S.).  M.  1,20. 
Käutsky,  Kärl.  Die  Vereinigten  Staaten  Mitteleuropas.  Stuttgart 

1916.  M.— ,75. 

—  Die  Befreiung  der  Nationen.    Stuttgart  1917.    M.  — ,75. 
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K&utsky,  K$rl>   Serbien  und  Belgien.   Stuttgart  1917.   M.  1,50. 

—  Elsaß-Lothringen.   Stuttgart  1917.   M.  1,50. 

—  Kriegsmarxismus.  Wien  1 91 8.  M.  5, — . 

—  Die  Internationalität  und  der  Krieg.  Berlin  1915.  M. — ,50. 
Runde,  A.  Die  neue  Internationale.   Briefe  deutscher,  englischer, 

französischer  und  russischer  Sozialisten.  Berlin  1917.  (60  S.). 
M.  1  — . 

Beer,  Max.  Sozialistische  Dokumente  des  Weltkrieges.  Fünf  lehr- 
reiche Broschüren  über  die  Haltung  der  englischen  Arbeiter- 
schaft im  Kriege.  Berlin  1917.   (Ca.  16  S.).  Je  M.  —,10.' 

P Oetzsch,  Hugo.  Der  Friede  und  die  Internationale.  (23  S.). 
M.  —  20. 

W  innig,  A.  Zur  Neuorientierung  der  Sozialdemokratie.  (19  S.). 
M.  —  20. 

Zepler,  Wally.   Die  Frauen  und  der  Krieg.   (24  S.).   M.  — ,20. 
Bios,  Anna.   Der  Krieg  und  die  Schule.    (24  S.).   M.  — /20. 
Kranold,  Hermann.   Der  deutsch-österreichische  Wirtschaftsbund 

und  die  Sozialdemokratie.    (14  S.).   M.  —,20. 
W  innig,    August.    Burgfrieden    und    Arbeiterschaft.     (19  S.). 

M.  —,20. 

Hanna,  'Gertrud.  Die  Arbeiterinnen  und  der  Krieg.  (32  S.). 
M.  —,20. 

Bilder  aus  unserer  Reichstagsfraktion.  Von  einem  alten  Parla- 
mentarier.   (19  S.).   M.  —,20. 

Unsere  Feldgrauen  über  die  Parteiwirren.  (23  S.).  M.  — ,20. 

Laufkötter,  Franz.  Die  deutsähen  Konsumgenossenschaften  im 
Weltkrieg.    (16  S.).   M.  —20. 

HaeniscH,  Konrad.  Der  deutsche  Arbeiter  und  sein  Vaterland. 
(24  S.).  M.  — ,;20. 

Böhm  -  Sdhuch,  Clara.  Die  Kinder  im  Weltkriege.  (20  S.). 
M.  —,20. 

Bios,  Wilhelm.  Die  neue  Aera.   (24  S.).  M.  — ,20. 
Severing,    Carl.     Sozialdemokratie    und    Völkerhaß.    (16  S.). 
M.  —,20. 

Wold,  Ridhard.  Großindustrie  und  Kriegswirkungen.  (19  S.). 
M.  —  20. 

Müller-Brandenburg.  Von  der  Marne  zur  Marne.  Berlin  1919. 
(78  S.).  M.  4,50. 
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Umbreit,    Paul.     Uebergangswirtschaft    und    Arbeiter  Interessen. 

Berlin  1917.    (48  S.).  M.  —,50. 
Kuttner,  Erich.    Die  Kriegsbeschädigten  und  der  Staat.  Berlin 

1917.    (16  S.).  M.  —  50. 
Bios,   Anna.     Kommunale   Frauenarbeit   im   Kriege.     (32  S.). 

M.  —  60. 

Roßmann,  Erich.   Ratgeber  für  Kriegsbeschädigte.    Berlin  1919. 

(84  S.).  M.  1,50. 
Flatow,  Dr.  G.  u.  a.  Wegweiser  für  Kriegsgefangene,  Berlin  1920. 

(Im  Erscheinen).   M.  3,50. 
—  Das  Recht  der  Uebergangszeit.  Berlin  1919.  (68  S.).  M.  2,50. 
Grünberg,  Prof.  Carl.    Die  Internationale  und  der  Weltkrieg, 

I.  Abt.  Leipzig  1918.  (IV  u.  318  S.).  M^9,60.  Weitere  Teile 

folgen. 

Schriften  des  Kriegerdank  G.  m.  b.  H.,  Berlin,  Wilhelmstr.  9, 

laut  besonderer  Liste. 
Kriegsgegner  in  England.    München  1915.    (63  S.).    M.  — ,50. 
Wächter.   Lala.   Aus  dem  Seelenleben  einer  deutschen  Frau  und 

Mutter  in  den  Kriegsjahren  1914115.  München  1916.  (241  S.). 

M.  2  — . 

Mächte  des  Weltkrieges.  Berlin  1914/16. 

1.  Das  Zarenreich.  (52  S.).  M.  1,—.  2.  Die  Türkei  und 
Aegypten.  Von  H.  Cunow,  (48  S.).  M.  1,—.  3.  Oester- 
reich-Ungarn. (48  S.).  M.  1, — .  4.  Serbien  und  die  Serben. 
(48  S.).  M.  1,—.  5.  Das  englische  Weltreich.  (52  S.). 
M.  1,70. 

Dokumente  zum  Weltkrieg.   (Gesammelt  von  Eduard  Bernstein.). 
Berlin  1914/16. 

Heft  1:  Das  deutsche  Weißbuch.  (44  S.).  M.  —,50.  2: 
Das  englische  Blaubuch.  (40  S.).  M./  — ,60.  (1.  Geschichts- 
darstellung und  Erklärungen  der  Minister.).  3:  Das  englische 
Blaubuch.  (72  S.).  M.  — ,70.  (2.  Depeschenwechsel  des  briti- 
schen Auswärtigen  Amts.)  4:  Das  russische  Orangebuch. 
(40  S.).  M.  —50.  5:  Das  belgische  Graubuch.  (46  S.). 
M.  —,50.  6:  Das  Gelbbuch  Frankreichs.  (40  S.).  M.  —,60. 
(1.  Teil:  Vorboten  und  Vorspiel.)  7:  Das  Gelbbuch  Frank- 
reichs.   (44  S.).   M.  —,60.    (2.  Teil:   Die  Zeit  vom  24.  bis 


28.  Juli  1914.)  8:  Das  Gelbbach  Frankreichs.  (56  S.). 
M.  — ,60.  (3.  Teil:  Von  der  Kriegserklärung  Oesterreichs 
an  Serbien  bis  zum  Kriegsausbruch  zwischen  Frankreich  und 
Deutschland.)  9:  Oesterreich-Ungarns  Rotbuch.  (56  S.). 
M.  —60.  10:  Das  Grünbach  Italiens.  (62  S.).  M.  —,70. 
(1.  Teil:  Vom  9.  Dezember  1914  bis  4.  März  1915.*)  11: 
Das  Grünbach  Italiens.  (52  S.).  M.  —,70.  (2.  Teil:  Vom 
4.  März  1915  bis  zur  Kriegserklärung.)  12:  Das  serbische 
Blaubach.  (40  S.).  M.  —,70.  (Vom  16./29.  Juli  bis  3./16. 
August  1914.  Die  dem  Krieg  vorausgegangenen  Verhand- 
lungen.) 13:  Das  deutsche  Weißbuch  II.  (43  S.).  M.  —,70. 
(1.  Teil:  Die  vom  Auswärtigen  Amt  herausgegebenen  Nach- 
träge.) 14.  Das  deutsche  Weißbach  II.  (59  S.).  M.  — ,80. 
(2.  Teil:  Aus  den  Veröffentlichungen  der  „Norddeutschen 
Allgemeinen  Zeitung".)  15:  Das  englische  Blaubuch.  (48  S.). 
M.  — ,80.  (3.  Nachträge  und  Ergänzungen.)  16:  Aus  dem 
belgischen  Graubuch  II.  (69  S.).  M.  1,20.  (2.  Nachträge  und 
Ergänzungen.) 

Grambach,  S.    Das  annexionistische  Deutschland.    Berlin  1919. 
(500  S.).  M.  15,—. 

—  Die  Schaldf rage.    Berlin  1919..  (139  S.).   M.  4,—. 

—  Brest-Litowsk.  Berlin  1919.   (126  S.).  M.  4,—. 

Die  Kriegsschriften  russischer  Sozialisten  siehe  unter  der  kom- 
munistischen Literatur,  ebenso  die  Schriften  von  Mehring,  Luxem- 
burg u.  a.  m. 

Die  Kriegsschriften  der  U.  S.  P.  sind  ziemlich  alle  illegal  er- 
schienen und  nach  dem  Weltkriege  nicht  wieder  aufgelegt  worden. 
Zur  Kenntnis  der  bürgerlichen  Opposition  seien  nachstehend  einige 
Werke  aufgeführt. 

10.  Die  bürgerliche  Opposition  im  Weltkrieg. 

Beck,  James  M.  Der  Tatbestand.  Berlin  1919.  (366  S.).  M.  9,—. 
Chesnais,  P.  G.  La.   Die  sozialdemokratische  Reichstagsfraktion 

und  die  Kriegserklärung.  Berlin  1919.   (160  S.).  M.  5, — . 
Foerster,  Prof.  Friedrich  Wilhelm.  Zar  Beurteilung  der  deutschen 

Kriegführung.   Berlin  1919.    (28  S.).   M.  1,—. 
Greiling,  Dr.  Richard.  Paccase.  Berlin  1919.  (376  S.).  M.  15,—. 
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Greiling,  Dr.  Richard.   Das  Verbrechen.   Berlin  1919.   3  Bände. 
(Jeder  Band  zirka  400  S.).    Pro  Band  M.  15,—. 

—  Belgische  Aktenstücke.   Berlin  1919.    (275  S.).   M.  15,—. 

—  Germanicus.  Der  springende  Punkt.  Berlin  1919.  M.  4, — . 
Haedlam,   J.   M.     Zwölf   Tage   W eltgeschichte.     Berlin  1919. 

(390  S.).  M.  15,—. 
Puaux,  Rene.  Die  Lüge  vom  3.  August  1914.  (436  S.).  M.  '15, — . 
Schwantje,  Magnus.  Friedensheldentum.  Berlin  1919.  (80  S.).  M.  2. 

Flugschriften  des  Verlages  Neues  Vaterland: 
Nr.     1.  Beerfelde,  von.  Michel,  wach  auf!  Berlin  1919.  (32 S.). 
M.  1,10. 

Nr.     2.  Schücking,  Prof.  Dr.  M.    Rechtsfrieden.    Berlin  1919. 

(24  S.).  M.  1,10. 
Nr.     3.  Lehmann-R.,  O.  Zusammenbruch.  Berlin  1919.  (32  S.). 

M.  1,10. 

Nr.     4.  Kautsky,  Karl.   Politik  Wilsons.   Berlin  1919.    (40  S.). 
M.  1,10. 

Nr.     5.  Gumbel,  Dr.   F.   J.    Vier  Jahre   Lüge.    Berlin  1919. 

(32  S.).  M.  1,10. 
Nr.     6.  BaasChe,  Hans.  Mitschuld  am  Weltkriege.   Berlin  1919. 

(24  S.).  M.  1,10. 
Nr.  7/8.  Lichnowsky,  Fürst.    Londoner  Mission.     Berlin  1919. 

(42  S.).  M.  2,20. 
Nr.     9.  Borgius,  Dr.  Walter.  Völkerbund.  Berlin  1919.  (32  S.). 

M.  1,10. 

Nr.    10.  Hirsdhfeld,  Dr.  Magnus.    Verstaatlichung.   Berlin  1919. 

(24  S.).  M.  1,10. 
Nr.    \\.  Ströbel,   Heinrich.    Wahrheit.    Berlin   1919.    (22  S.). 

M.  1,10. 

Nr.    12.  Eisner,  Kart.  Schuld  und  Sühne.  Berlin  1919.   (32  S.). 

M.  1,10.  f 
-  Nr.    13.  Bölcke,  Wilhelm.  Deutschlands  neue  Wehrmacht.  Berlin 

1919.   (40  S.).  M.  1,10. 
Nr.    14.  Gerlach,  Helmut  von.  Polenpolitik.  Berlin  1919.  (32  S.). 

M.  1,10. 

Nr.    15.  Ortner,  Eugen.  Die  Intellektuellen.  Berlin  1919.  (28  S.). 
M.  1,10. 

Nr.    16.  Paasche,  Hans.  Afrika.  Berlin  1919.   (28  S.).  M.  1,10. 


11.  Die  Revolution  1918/19. 

a )  Allgemeine  Geschichte. 
Ähnertf  Kurt.    Die  Entwicklung  der  deutschen  Revolution  und 

das  Kriegsende.    (236  S.).  Nürnberg  1918.  M.  2,25. 
Armee  und  Revolution.    (32  S.).   Berlin  1919.  M.  1,—. 
Arbeiterrevolution,  die  deutsche.   (47  S.).  Berlin  1919.  M.  1, — . 
Braun,  Adolf.  Sturmvögel  der  Revolution.   (32  S.).  Berlin  19191 

M.  1,— . 

Drahn,  Ernst  und  Eriedegg,  Dr.  Ernst.  Deutscher  Revolutions- 
almanach  1919.  (160  S.  mit  60  Illustrationen.)  Berlin  1919. 
M.  4,—. 

—  Revolutionschronik  der  Jahre  1914 — 1920.  (48  S.).  Leipzig 
1920.  M'.  1,50. 

S.  a.  Leonhard — Drahn. 

Eckart,  L.  Der  Umsturz.   Hamburg  1919.   (153  S.).  M.  4,20. 
Eorstner,  Ereiherr  von.    Die  Marinemeuterei.    (32  S.).  Berlin 
1919.  M.  2,—. 

Kuttner,  Erich.  Die  deutsche  Revolution.  (16  S.).  Berlin  1*918. 
M.  —,25. 

—  Von  Kiel  bis  Berlin.  (32  S.,  13  Photos  im  Text).  Berlin 

1918.   M.  —,50. 

Laufenberg,  Heinrich.  Zwischen  der  ersten  und  zweiten  Re- 
volution.   (48  S.).    Hamburg.   M.  1,20. 

Leonhard,  Susanne  und  Drahn,  Ernst.  Unterirdische  Literatur 
des  revolutionären  Deutschland  im  Weltkrieg.  Berlin  1920. 
(200  S.).   Ca.  M.  8,—.    (Im  Erscheinen). 

Lewinsohn,  Ludwig.  Die  Revolution  an  der  Westfront.  Char- 
lottenburg 1919.  (72  S.).  M.  2,— . 

Ludwig,  Emil.  An  die  Laterne.  (88  S.).  Charlottenburg  1919. 
M.  3,—. 

Marx,  Heinrich.   Handbuch  der  Revolutionen.   10  Hefte.  Berlin 

1920.   Pro  Heft  M.  4,—. 
Menke '-Gluckert.  Die  Novemberrevolution.  (148  S.).  Leipzig  1 91 9*. 
M.  3,—. 

Persius,  S.  „Wie  es  kam.u  Berlin  1918.  (16  S.).  M.  —,25. 
Quarck,  Max.    Von  der  Eriedensresolution  bis  zur  Revolution. 
(90  S.).   Frankfurt  a.  M.  1919.   M.  2,—. 
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Revolution,  die  deutsche.  4  Hefte.  (678  S.).  Leipzig  1919. 
M.  28—. 

Rückführung  des  Westheeres.  (32  S.,  1  Karte.)  Berlin  1919. 
M.  2,—. 

Runkel,  Ferdinand.   Die  deutsche  Revolution.    (232  S.).  Leipzig 

1919.  M.  7,50.  1 
Stampfer,  Friedrich.    Der  9.  November.    (38  S.).    Berlin  1919. 

M.  1,—. 

Terror,  der  weiße.   (16  S.).  Stuttgart  1919.  M.  —,40. 

Unruh,  Peter.  Vom  Zusammenbruch  des  deutschen  Imperialis- 
mus bis  zum  Beginn  der  proletarischen  Revolution.  (16  S.)e 
Berlin  1919.   M.  —35. 

Volk  and  Zeit.  Zur  Erinnerung  an  die  Revolution.  (16  S.). 
Berlin  1919.   M.  —30. 

Wahrheit  über  die  Revolution,  Zur.  Süddeutsche  Monatshefte, 
(S.  169—244.)    München  1918.   M.  1,80. 

Zusammenbruch.  Süddeutsche  Monatshefte.  (S.  145—220).  Mün- 
chen 1918.  M.  1,80. 

Zusammenbruch,  Der.    (30  S.).    Berlin  1919.   M.  —,60. 

b)  Die  Vorgänge  in  den  einzelnen  Städten. 

Berlin. 

Blee  ck-Schlomb  ach.  Die  Volksmarine.  (62  S.,  8  Photos).  Berlin 
1919.  M.  1,—. 

Eichhorn,  Emil.   Eichhorn  über  die  Januarereignisse.    (102  S.). 

Berlin  1919.  M.  2,—. 
Ledebour  vor  den9 Geschworenen.  (48  S.).  Berlin  1919.  M.  — ,75. 
Ledebourprozeß,  Der.  Berlin  1919.   (832  S.).  M.  24,—. 
Liebknecht,  Karl.   Letzte  Tage.    (8  S.).   Berlin  1919.   M.  —,40. 
Meuchelmord  an  Karl  Liebknecht  und  Rosa  Luxemburg.   (16  S.). 

Berlin  1919.   M.  —30. 
Putsche,  Die  Berliner.    (188  S.).   Berlin  1919.   M.  2,— . 
Revolution,   Berliner.   Sondernummer   der   „Berliner  Illustrirten 

Zeitung".    (24  S,).   Berlin  1919.  M.  1 ,— . 
Sieg  des  Volkes,  Der.   Originalaufnahmen  von  den  Revotutions- 

tagen  in  Berlin.   (16  Karten).  Berlin  1919.  M.  2,—. 
Verbrechen  des  Bürgerkriegs.    (16  S.).   Berlin  1919.   M.  —,50, 
Volk  und  Zeit.    Beilage  des  „Vorwärts"  vom   9.  November. 

(8  S.).  Berlin  1919.  M.  —,25. 
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Wahrheit,  Die,  über  die  Berliner  Straßenkämpfe.   (48  S.).  Berlin 
1919.  M.  1,—. 
Bremen. 

Breves,  Wilhelm.  Bremen  in  der  deutschen  Revolution.   (260  S., 

8  Phot.).   Bremen  1919.  M.  8,—. 
Ströver,  J.  C.    Bremer  Sturmtage.    (50  Bilder).    Bremen  1919. 
M.  6,—. 
Brüssel. 

Die  Revolution  in  Brüssel.  Neukölln  1919.   (32  S.).  M.  —,30. 
Chemnitz. 

Pelle,  Die  Vorgänge   in  Chemnitz.    (32  S.).    Chemnitz  1919. 
M.  —  50. 
Frankfurt  a.  M.  ~ 
Altmaier,  Jacob.   Frankfurter  Revolutionstage.    (64  S.,  8  Phot.). 

Frankfurt  a.  M.   M.  2,—. 
Salini,  Lino.  Revolution  in  Frankfurt.   (15  Zeichnungen).  Frank- 
furt a.  M.  M.  1,—. 
Hamburg. 

Laufenberg,  Heinrich.  Die  Hamburger  Revolution.  (75  S.).  Ham- 
burg 1919.  M.  1,—. 

Neumann,  Paul.  Hamburg  unter  der  Regierung  der  Arbeiter-  und 
Soldatenräte.   (143  S.,  8  Phot).  Hamburg  1919.  M.  4,—. 

Kiel. 

Popp,  Lothar  und  Artelt,  Karl.  Ursprung  und  Entwicklung  der 
Novemberrevolution.   (32  S.).  Kiel  1919.  M.  —  50. 

Rausch,  Bernhard.  Am  Springquell  der  Revolution.  (32  S.)  Kiel 
1918.  M.  —,50. 

Köln. 

Sollmann,  W.  Die  Revolution  in  Köln.  (20  S.)  Köln  1918. 
M.  —  50. 

Schäfer,  Heinrich.    Tagebuchblätter  eines  rheinischen  Sozialisten. 
Bonn  1919.   (157  S.).  M.  4,30. 
Leipzig. 

„Leipziger  V  olkszeitung" .    (Revolutions-Erinnerungsnummer,  Nr. 

252).  Leipzig  1919.  M.  —,20. 
Belagerungszustand  in  Leipzig.  (32  S.).  Leipzig  1919.  M.  —,40. 
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München. 

Eftei,  C.  München  auf  dem  Kopf.   (16  S.  ilL).  München  1919. 
M.  1,— . 

Großmann,  Stefan.    Der  Hodhverräter  Ernst  Toller.    (36  S.). 

Berlin  1919.  M.  1,—. 
Karl,  Josef.  Die  Schreckensherrschaft  in  München.  (IV  u.  296  S.). 

München  1919.   M.  5,—. 
Münchner  Geiselmord.    (32  S.).   Berlin  1919.  M.  —,60. 
Münchner  Tragödie,  Die.  (62  S.,  2  Bilder).  Berlin  1919.  M.  1,25. 
Smilg-Benario,  M.  Drei  Wochen  Münchner  Räterepublik.   (27  S.). 

Berlin  1919.  M.  —,50. 
Werner,  P.   Die  Bayrische  Räterepublik.    Tatsachen  und  Kritik. 

Leipzig  1919.   (68  S.).  M.  1,—. 
Posen. 

Lamla,  Joseph.  Der  Aufstand  in  Posen.    (60  S.).    Berlin  1919. 
M.  1,—. 

Stuttgart. 

Münzenberg,  Wilh.  Der  Spartakistenprozeß  in  Stuttgart.  (64  S.). 
Stuttgart  1919.  M.  1,—. 

Wilhelm  sha  ven . 

KUche,  Josef.    Die  vier  Monate  Revolution  in  Wilhelmshaven. 
(32  S.).   Rüstringen  1919.  M.  —  60. 
Nie  der  Sachsen. 

Anlauf,  Karl.  Die  Revolution  in  Niedersachsen.   (156  S.).  Han- 
nover 1919.  M.  4,50. 
Rheinland-Westfalen. 
Moldenhauer,  Dr.  Paul.    Von  der  Revolution  zur  Nationalver- 
sammlung. (20  S.).    Bonn  1919. 
Mitteldeutschland. 
Wahrheit  über  den  mitteldeutschen  Generalstreik.   (16  S.).  Halle 
1919.  M.  —  20. 
Ob  er  Schlesien. 

Zur  V  or  geschickte  des  polnischen  Aufstandes  in  Ob  er  Schlesien. 
Charlottenburg  1919,    (52  S.).   M.  1,—. 

Nationalversammlung. 
Heilfron,  Prof.  Dr.  Die  deutsche  Nationalversammlung  im  Jahre 
1919.   Berlin  1919.  Ercheint  in  Heften  ä  M.  2,50. 
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Maaß,   Prof,  Dr.,   Georg.    Die  deutsche  Nationalversammlung. 

(XI,  VIII,  ü.  224  S.).   Berlin  1919.  M.  3,—. 
Nationalversammlung.  „Illustrierte  Zeitung".   Nr.  3941.  Leipzig 

1919.  M.  2,50. 

Nationalversammlung  in  Wort  und  Bild.    (32  S.  ill.).  Berlin 
1919.  M.  1,50. 
Sozialistische  Kongre  ß  Protokolle . 

Protokoll  über  die  Verhandlungen  des  Parteitages  der  Sozial- 
demokratischen Partei  Deutschlands.  Abgehalten  in  Weimar 
vom  10.  bis  15.  Juni  1919.    (540  S.).   M.  7,50. 

Protokoll  über  die  Verhandlungen  des  außerordentlichen  Partei- 
tages  vom  2.  bis  6.  Mai  1919  in  Berlin.  LT.  S.  P.  D.  (286  S.). 
M.  5,—. 

Rätekongresse. 

Kongreß  der  Arbeiter-  und  Soldatenräte  Deutschlands  vom  1.  bis 
21.  Dezember  1918  im  Abgeordnetenhause  zu  Berlin,  Allge- 
meiner.  (216  S.).   Berlin  1919.  M.  8,—. 

Zweiter  Kongreß  der  Arbeiter-,  Bauern-  und  Soldatenräte  Deutsch-  . 
lands  vom  8.  bis  14.  April  1919,  im  Herrenhause  zu  Berlin. 
(278  S.).   Berlin  1919.  M.  16—/ 
Kunst. 

Neue-Welt-Kalender,  Der,  für  1920.  (64  S.).  Hamburg  1920. 
M.  —  80. 

Plakat,  Das  politische.  (50  S.  u.  20  Abbild.).  Charlottenburg 
1919.   M.  3,—. 

Plakatkunst  und  Revolution.  (4  S.,  12  Tafeln).  Berlin  1919. 
M.  2,50. 

c)  Rußland  in  der  Revolution. 

Ausbreitung  des  Bolschewismus.  Süddeutsehe  Monatshefte.  (S.  A 
bis  88).  Mündhen  1919.  M.  1,80. 

Braun,  M.  J.  Zur  .  Geschichte  und  Tätigkeit  der  Sowjets  in  Ruß- 
land.   (50  S.).  Berlin  1919.   M.  1,—. 

Bucharin,  N.  Vom  Sturze  des  Zarismus  bis  zum  Sturze  der  Bour- 
geoisie. Berlin  1919.   (104  S.).  M.  1,65. 

Friedl,  Otto.  Erlebnisse  eines  Deutschen  In  der  roten  Armee. 
(24  S.).   Berlin  1919.  M.  —  60. 
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Ko ehrer,  Erich.  Unter  der  Herrschaft  des  Bolschewismus.  (44  S., 

14  Phot.).  Berlin  1919.  M.  2,—. 
Olberg,  Paul.    Briefe  aus  Sowjet-Rußland.    (146  S.).  Stuttgart 

1919.  M.  2,50. 

Nikolaus  II.  und  das  Ende  der  Romanows.  (312  S.).  Leipzig 
1919.  M.  3,50. 

Paquet,  Alfons.  Im  kommunistischen  Rußland.  (140  S.).  Jena 
1919.  M.  3,—. 

—  Aus  dem  bolschewistischen  Rußland.  (48  S.).  Frankfurt  1919. 
M.  —,75. 

Rußland,  Das  sozialistische.   (70  S.).  Genf  1918.  M.  2,50. 
Sturm,  Er.    Das  bolschewistische  Rußland.    (32  S.).  Hamburg 
1919.  M.  —  50. 

Trotzki,  Leo.  Von  der  Oktoberrevolution  bis  zum  Brester  Frie- 
densvertrag.   (120  S.).    Bern-Belp.  1918.   M   (Valuta). 

Verow,  N.  E.  Die  große  russische  Revolution.  (106  S.).  Berlin 
1917.  M.  2,50. 

Vorst,  Hans.  Das  bolschewistische  Rußland.  (264  S.).  Leipzig 
1919.  M.  5,50. 

d)  Ungarn  in  der  Revolution. 

Kreibig,  Karl.  Die  Entstehung  der  Räterepublik  Ungarn.  (40  S.). 

Berlin  1919.  M.  —  60. 
Szatmari,  E.  Im  roten  Budapest.  (22  S.).  Berlin  1919.  M.  —,40. 
Entstehung  und  Zusammenbruch  der  ungarischen  Rätediktatur. 

Wien  1919.   (23  S.).  M.  —,60. 


12.  Der  russische  Bolschewismus. 

Agrargesetzgebung  der  Sowjetrepublik.    Berlin   1919.    (48  S.). 
M.  1,—. 

Berliner,  Hans.  Der  bolschewistische  Staat.  Berlin  1919.   (66  S.). 
M.  1,80. 

Böttcher,  Paul.    Der  Klassenkampf  in  Rußland.    Leipzig  1919. 

(40  S.).  M.  —  50. 
Bogdanow,  A.   Die  Wissenschaft  und  die  Arbeiterklasse.  Berlin 

1919.   (30  S.).  M.  1,—. 


Bolschewik,  Von  einem.  Die  Sünden  des  Bolschewismus.  Berlin 
1919.    (8  'S.).   M.  —15. 

Braun,  M.  J.  Zur  Geschichte  und  Tätigkeit  der  Sowjets  in  Ruß- 
land.  O.  O.  1919.   M.  1,— 

Bucharin,  N.  Das  Programm  der  Kommunisten.  Berlin  1919. 
(82  S.).  M.  1,50. 

—  Vom  Sturze  des  Zarismus  bis  zum  Sturze  der  Bourgeoisie. 
Berlin  1919.   (104  S.).  M.  1,65. 

Eitzbacher,  Paul.  Der  Bolschewismus  und  die  deutsche  Zukunft. 
Jena  1919.    (48  S.).  M.  1,30. 

Führer  durch  die  bolschewistische  und  antibolschewistische  Lite- 
ratur.   Berlin  1919.    (24  S.).   M.  —,60. 

Grundgesetz  der  russischen  Sowjetrepublik.  Leipzig  1919'.  (16  S.). 
M.  1,—. 

Gründung  der  dritten  Internationale,  Die.  Wien  1919.  (64  S.). 
M.  1,50. 

Hirschberg,  Max.  Bolschewismus.  München  1919.  (108  S.). 
M.  2,50. 

Internationale,  Die  kommunistische,  Moskau  u.  Petersburg  1919. 

(64  S.).   In  Heften  ä  M.  1,50. 
Justiz  und  Rätewesen.  Chemnitz  1919.  (16  S.).  M.  —,25. 
Kampf  und  Sieg  der  Bolschewiki.  Essen  1919.  (32  S.).  M.  — ,50. 
Kaprinsky ,  W.    Wie  das  russische  Volk  gescheit  wurde.  Wien 

1919.   (32  S.).  M.  1,—. 
Kürski,   I.    Was   ist   Bolschewismus?    Essen    1919.     (16  S.). 

M.  —  50. 

Larin,  I.   Rußland  1919.   Nürnberg  1919.    (8  S.).   M.  —,10. 
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Most,  /oh.  Die  freie  Gesellschaft.  Berlin  1919.  (16  S.).  M.  —,30. 

Mühsam,  Eridh.  Die  Einigung  des  Proletariats.  Berlin  1920. 
(Im  Erscheinen).   Ca.  M.  2,—. 

—  Dem  Andenken  Gustav  Landauers.  Berlin  1919.  (Im  Er- 
scheinen).  M.  1,—. 

—  Revolutionsdichtungen.   Leipzig  1920.    (Im  Erscheinen). 
Oerter,  Fritz.  Herren  und  Knechte.  Berlin  o.  J.  (8  S.).  M.  — ,05. 
Oesterreich,  Rudolf.  Wegen  Hochverrats  im  Zuchthaus.  Berlin. 

M.  —,50. 

Peukert,  Josef.  Erinnerungen.  Berlin  1913.  (XVI  u.  330  S.). 
M.  4,50. 

Pouget,  E.  Der  Syndikalismus.  Berlin  1919.  (16  S.).  M.  —,25. 
Proudhon,  P.  J.  Was  ist  das  Eigentum?   Berlin  1905.    (XX  u. 

232  S.).  M.  2,50. 
Ramus,  Pierre.    Friedrich  Engels  als  Plagiator.    Berlin  1919. 

(16  S.).   M.  —30. 

—  Die  Irrlehre  und  W issensdhaftslosigkeit  des  Marxismus  im 
Bereich  des  Sozialismus.  Wien  1919,  (II  u.  216  S.).  M.  10,—. 

—  William  Godwin,  der  Theoretiker  des  kommunistischen  An- 
archismus.  Gautzsch.    (86  S.).   M.  — ,75. 

—  Die  Opfer  und  Märtyrer  des  Justizmordes  von  Chikago. 
Zürich  1912.    (220  S.).   M.  4,—. 

Reclus,  Elisee.  Die  Anarchie.   Berlin  1919.    (16  S.).   M.  — ,30. 
Roche,  Karl.  Zwei  Sozialisier ungsf ragen.  Hamburg  1919.  (8  S.). 
M.  —,50. 

Rocker,  Rudolf.  Sozialdemokratie  und  Anarchismus.  Berlin  1919. 
(8  S.).  M.  —,20. 

—  Zur  Geschichte  und  Tätigkeit  der  modernen  Arbeiterbewe- 

gung.   Berlin  1919.    (16  S.).   M.  —,20. 
Sieg,  Nach  dem,  des  sozialen  Generalstreiks.  Berlin  1919.  (7  S.). 
M.  —,20. 

Soldes,  Wilhelm.  Die  Jungen  und  die  Alten.  Berlin  1919.  (24  S.). 
M.  -  50. 
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Tolstoi,   Leo.    An   die  jungen  Leute.    Berlin   1919.    (16  S.). 
M.  —,30. 

Vernet,  Madelaine.     Die  freie  Liebe.     Berlin   1919.    (16  S.). 
M.  —,20. 

Yvetot,  Georges.  A-B-C  des  Syndikalismus.  Wien  1919.  (24  S.). 
M.  1,—. 


15.  Grundsätze  und  Forderungen 
des  Sozialismus. 

Adler,  Max.    Marxistische  Probleme.    3.  Aufl.    Stuttgart  1919. 
(316  S.).    M.  5,50. 

—  Wegweiser,  Studien   zur   Geistes  geschickte   des  Sozialismus. 
2.  Aufl.   Stuttgart  1919.   (248  S.).   M.  5,50. 

Apel,  Dr.  Max.  Die  Volksschule  als  Einheitsschule.  Berlin  1919. 
(32  S.).   M.  1,—. 

—  Die  Volksschule  im  neuen  Deutschland.  Berlin  1919.  (32  S.). 
M.  1,—. 

Ballod,   Karl.     Der    Zukunftsstaat.    2.   Aufl.    Stuttgart  1919. 
(240  S.).    M.  5,—. 

Bebel,  August.   Die  Frau  und  der  Sozialismus.   Stuttgart  1913. 
(516  S.).   M.  5,—. 

—  Attentate    und    Sozialdemokratie.     Berlin    1914.     (23  S.). 
M.  —  50. 

—  Unsere  Ziele.  Berlin  1919.   (56  S.).  M.  —,50. 

Bernstein,  Eduard.  Die  heutige  Sozialdemokratie  in  Theorie  und 
Praxis.   München  1914.    (43  S.).   M.  —,40. 

Borchard,  Julian.  Karl  Marx.  Das  Kapital.  Gemeinverständlicher 
Auszug.    Berlin-Schöneberg  1920.    (X  u.  325  S.).   M.  11,50. 

Bracke,   W.    Nieder   mit   der  Sozialdemokratie.    Berlin  1919. 

(20  S.).  M.  —,50. 
Braun,  Adolf.    Gleiches  Recht  für  die  Frauen.    Berlin  o.  J. 

M.  —,50. 

—  L.   Die  Frauenfrage  und  ihre  geschichtliche  Bedeutung  und 
ihre  wirtschaftliche  Seite.    Leipzig  1901.    M.  18, — . 
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Braun,  L.  Mutterschaftsversicherung.   Berlin  o.  J.  M.  — ,7d. 
Cunow,  Heinrich  usw.    Monopolfrage  und  Arbeiterklasse.  Ber- 
lin 1917.  M.  7,50. 

—  Praktische  Steuerpolitik.  Berlin  1918.  M.  3, — ,  geb.  M.  4,50. 
Engels,  Friedrich.   Siehe  die  besondere  Abteilung. 

Dietzgen,  Josef.  Gesamtwerke.  München  1911.  3  Bände.  (I. 
226  S.,  II.  357  S.,  II.  292  S).   M.  11,—. 

—  Die  Religion  der  Sozialdemokratie.  München  1911.  (68  S.). 
M.  —,35. 

—  Streifzäge  eines  Sozialisten  in  der  Erkenntnis  Theorie.  Mün- 
chen 1911.   (72  S.).    M.  1,20. 

—  Sozialdemokratische  Philosophie.    München    1911.    M.   1, — . 

—  Die  Zukunft  der  Sozialdemokratie.  München  1906.  (48  S.). 
M.  —,75. 

Dodel.  Moses  und  Darwin.  Stuttgart  1919.   (166  S.).  M.  4,50. 

—  Leben  und  Tod.   Stuttgart  1917.  (264  S.).   M.  5,50. 
Drahn,  Ernst.  Dokumente  des  Sozialismus.  Berlin  1920.  (300  S.). 

M.  10, — .  (Im  Erscheinen.) 

Qorter,  H.  Der  historische  Materialismus.  5.  Aufl.  Stuttgart 
1919.   (80  S.).  M.  2,—. 

Greulich,  H.  Ueber  materialistische  Geschichtsauffassung.  Ber- 
lin 1919.   (32  S.).  M.  —,50. 

Handbuch  der  sozialdemokratischen  Parteitage.  II.  Teil.  Mün- 
chen 1917.    (660  S.).   M.  10,—. 

Heimann,  Dr.  Eduard.  Die  Sozialisierung,  ihre  Aufgabe  und 
ihre  Form.   Berlin  1919.    (32  S.).   M.  1,—. 

Hepner,  Adolf.  Dietzgens  Philosophische  Lehren.  Stuttgart  1916. 
(186  S.).  M.  4,50. 

Hilferding,  Rudolf.  Das  Finanzkapital.  Wien  1910.  (477  S.). 
M.  10,—. 

Hirsch,  Paul.  Die  Aufgaben  der  deutschen  Gemeinde politik  nach 
dem  Kriege.  Berlin  1919.  (148  S.).  Geh.  M.  3,— ,  geb.  M.  4,50. 

Hoffmann,  Adolf.  Die  zehn  Gebote.  Berlin  1911.  (80  S.). 
M.  —,50. 

Jaures,  Jean.  Die  neue  Armee.  Jena  1918.  (493  S.).  M.  12, — . 
Isenheim.   Streik.   München  1911.  (190  S.).   M.  2,50. 
Kumpffmeyer,  Paul.     Weltanschauung    und  Sozialdemokratie. 
München  1911.   (62  S.).  M.  —,40. 
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Kampf fmey er,  Paul.  Sozialdemokratie  und  Kirchentum.  München 

1912.  (54  S.).  M.  —,40. 

—  Die  Sozialdemokratie  im  Lichte  der  Kulturentwicklung.  Berlin 

1913.  (100  S.).  M.  3,—. 

Karski,  f.  Teuerung,  Warenpreise  und  Goldproduktion.  Dresden 

1913.    (63  S.).   M.  —,75. 
Kautsky,  Karl.    Sozialismus  und  Kolonialpolitik.    Berlin  o.  J. 

M.  2,—. 

—  Marx7  ökonomische  Lehren.  Stuttgart  1919.  (255  S.).  M.  5,50. 

—  Das  Erfurter  Programm.  15.  Aufl.  Stuttgart  1919.  (252  S.). 
M.  5,50. 

—  Vermehrung  und  Entwicklung  in  Natur  und  Gesellschaft. 
Stuttgart  1910.   (268  S.).  M.  5,50. 

—  Ethik   und   materialistische   Geschichtsauffassung.  Stuttgart 
1919.    (144  S.).   M.  5,50. 

—  Parlamentarismus.    Stuttgart  1911.    (140  S.).    M.  2,—. 

—  Die  soziale  Revolution.  2  Teile.  Berlin  1911.  (64  u.  48  S.). 
M.  2,—. 

—  Schoenlank.    Grundsätze  und  Forderungen  der  Sozialdemo- 
kratie.  Berlin  1919.   (64  S.).  M.  —,50. 

Köster,  Rudolf.  Vom  Wesen  der  Dinge.  Berlin  1907.   (194  S.). 
M.  3,75. 

Kuczynski,  Dr.  R.  Unsere  Finanzen.  Berlin  1919.  (188S.).  M.  3,50. 
Landvogt.     Die   Hygiene  als  Staatsmonopol.     München  1916. 

(108  S.).  M.  1,20. 
Lange,  F.  A.   Geschichte  des  Materialismus.   2  Bände.  Leipzig 

1908.   (I  174,  II  213  S.).  M.  3,50. 

—  Zur  Arbeiterfrage.  Berlin  1910.   (176  S.).  M.  4,50. 
Lassalle,  Ferdinand.  Siehe  die  Abteilung:  Lassalle. 

Lederer,    Julius.    Ist  Rabbi  Jehuscha   Gottes   Sohn?    5.  Aufl. 
Berlin  o.  J.   (24  S.).  M.  —,50. 

—  Die  Ehe,  wie  sie  war,  ist  und  sein  wird.  4.  Aufl.   (20  S.). 
M.  —  50. 

Lindemann,   Hugo.    Die   deutsche  Städteverwaltung.     2.  Aufl. 

Stuttgart  1906.   (623  S.). 
Luxemburg,  Rosa.  Die  Akkumulation  des  Kapitals.  Berlin  1913. 

(446  S.).  M.  15,—. 
Maier,  G.  Soziale  Bewegungen  und  Theorien  zur  modernen  Ar- 
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beiterbewegung.  Leipzig  1919.  7.  Aufl.  (IV  u.  132  S.). 
M.  2,70. 

Marx,  Karl.  Siehe  die  besondere  Abteilung:  Marx. 

Michels,   Heinrich.     Staat,   Kirche  und  Schule.     Berlin  1919. 

(40  S.).  M.  1,—. 
Mückle,  Friedrich.    Das  Kulturideal  des  Sozialismus.  Leipzig 

1919.   (289  S.).  M.  15,—. 

—  Geschichte  der  sozialen  Ideen  im  19.  Jahrhundert.  Leipzig 
1914.    3.  Aufl.    2  Bände.    (188  u.  124  S.).   M.  5,40. 

Nieuwenhuis,  Dometa.  Das  Leben  Jesu.  Berlin  o.  J.  (64  S.)  M.  1, — . 

—  Der  Gottesbegriff.   Berlin  o.  J.   (80  S.).  M.  —  50. 

—  Die  Bibel.  Berlin  o.  J.   (96  S.).  M.  —,50. 

Noske,  Gustav.   Kolonialpolitik  und  Sozialdemokratie.  Stuttgart 

1914.   (229  S.).  M.  5,— 
Parvus.   Der  Staat,  die  Industrie  und  der  Sozialismus.  Berlin 

1919.   Kart.  M.  3,—,  geb.  M.  4,50. 

—  Die  Verstaatlichung  der  Banken  und  der  Sozialismus.  Berlin 
1919.   Kart.  M.  3,—,  geb.  M.  4,50. 

Plechanow,  A.    Die  Grundprobleme  des  Marxismus.  Stuttgart 

1910.   2.  Aufl.   (112  S.).  M.  2,—. 
Pohle.    Kapitalismus  und  Sozialismus.    Leipzig  1919.    (VII  u. 

168  S.).  M.  5,—. 
Protokolle  der  sozialdemokratischen  Parteien,  der  Gewerkschaften, 

der  Konsumvereine  und  internationalen  Kongresse  verlange 

man  nach  besonderen  Verzeichnissen,  die  der  Verlag  vermittelt. 
Quarök,  Max.  Kommunale  Schulpolitik.  Berlin  o.  J.  M.  1,50. 
Roland-Holst.     Josef    Dietzgens    Philosophie.    Stuttgart  1910. 

(91  S.).  M.  1,—. 
Rühle,  Otto.   Erziehung  zum  Sozialismus.   Berlin  1919.   11.  bis 

20.  Tausend.   (24  S.).  M.  1, — .  Vorzugsausgabe  M.  2, — . 
Sehr  oeder,  Wilhelm.    Handbuch  der  Parteitage.   München  1910 

und  1914.   2  Bände.  1.  Bd.  1863—1909,  2.  Bd.  1910—1913. 

(I  591  u.  II  669  S.).  M.  20,—. 

—  Das  persönliche  Regiment.  München  1907.  (221  S.).  M.  1,20. 
Schulz,  Heinrich.  Die  Schulreform  der  Sozialdemokratie.   (XV  u. 

238  S.).  Berlin  1919.  M.  7,70. 
Seidel,  Prof.  Dr.  Robert.  Erziehung  fürs  Vaterland  oder  für  die 
Menschheit.    Berlin  1919.    (20  S.).   M.  1,—. 
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Schulz,  Heinridh.  Die  Mutter  als  Erzieherin.  Stuttgart  1919. 
M.  —,75. 

Schulz.  Oekonomie  und  politische  Entwicklungstendenzen  in 
Deutschland.  München  o.  J.   (91  S.).  M.  1,20. 

Schippel,  Max.  Die  Praxis  der  Handelspolitik.  Berlin  1918. 
M.  4,—. 

Schmoller,  Gustav  von.  Grundriß  der  allgemeinen  Volkswirt- 
schaftslehre.  Leipzig  1919.  2.  Aufl.  2  Bände.  (1400  S.). 
M.  75,—. 

Sombart,  Werner.  Das  Lebenswerk  von  Kurl  Marx.  Jena  1909. 
(60  S.).  M.  1,20. 

—  Sozialismus  und  soziale  Bewegungen.  Jena  1919.  7.  Aufl. 
(XII  u.  383  S.).  M.  15,—. 

Stampfer,  Friedrich.  Religion  ist  Privatsache.  Berlin  1919. 
M.  1,—. 

Untermann.   Dialektisches.   Stuttgart  1907.    (142  S.).   M.  1, — . 

—  Die  logischen  Mängel  des  engeren  Marxismus.  Stuttgart  1910. 
(753  S.).  M.  7,50. 

Wisseil,  Rudolf.  Praktische  Wirtschaftspolitik.  Berlin  1919.  (IV 
u.  140  S.).  M.  5,— 

Woltmann,  Dr.  Ludwig.  Der  historische  Materialismus.  Düssel- 
dorf 1900.    (VI  u.  430  S.).  M.  4,50. 

—  Die  Darwinsche  Theorie.  Düsseldorf  1899.  (VIII  u.  397  S.). 
M.  4,—. 

Zepler,  Wally.  Welchen  Wert  hat  die  Bildung  für  die  Arbeiterin. 

Berlin  o.  J.   (16  S.).  M.  —,20. 
Zetkin,  Klara.  Karl  Marx  und  sein  Lebenswerk.  Elberfeld  1913. 

(47  S.).   M.  —,50. 

16.  Unterhaltung  und  Belehrung. 

(Die  nachstehende  Auswahl  macht  auf  Vollständigkeit  keinen  An- 
spruch.) 

a)  Gedichtsammlungen. 

Arbeiterliederbuch  für  Massengesang.  Dortmund  o.  J.  (32  S.). 
M.  —,60. 

Bab,  Julius.  Die  deutsche  Revolutionslyrik.  Leipzig  1919. 
(337  S.).y  M.  8,—. 
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Becher,  Johannes  R.  An  Alle.  Berlin  1919.  (39  S.).  M.  2,—. 
Beißwanger,  Konrad.    Stimmen  der  Freiheit.    Nürnberg  1919. 

(790  S.),   M.  15,—. 
Drahn,  Ernst.  Gift  und  Galle.  Unterirdische  Literatur  aus  zwei 

Jahrhunderten.    Berlin  1919.    (166  S.).  M.  4,50. 

—  und  Dr.  Ernst  Friedegg.  Deutscher  Revolutionsalmanach. 
Berlin  1919.    (164  S.,  reich  illustriert).   M.  4,50. 

Dulk.  Gedichte  aus  dem  Nachlaß.  Stuttgart  1892.  (94  S.). 
M.  I,—. 

Freiligrath,  Ferdinand.  Wir  sind  die  Kraft.  Herausgegeben  von 
Konrad  Haenisch.   Dortmund  o.  J.   (32  S.).   M.  —,35. 

—  Gedichte.   Berlin  o.  J.  M.  2,50. 

Frohme,  K.  Empor/  Lieder  und  Gedichte.  Hamburg  1910. 
(160  S.).  M.  1,—. 

Heine,  Heinrich.  Wir  weben!  Wir  weben!  Die  politischen  Ge- 
dichte, herausgegeben  von  Dr.  Franz  Diederich.  Berlin  1919. 
(272  S.).  M.  8,—. 

—  Atta  Troll  und  Deutschland.  Leipzig  o.  J.  (224  S.).  M.  2, — . 
Hörnle,  Edwin.  Aus  Krieg  und  Kerker.  Stuttgart  1919.  (77  S.). 

M.  2,50. 

Kampflieder.   Berlin  1919.   (24  S.).  M.  —,75. 
Krasser,  Friedrich.  Antisyllabus.  Berlin  1919.  (40  S.).  M.  — , — . 
Mackay,  John  H.  Freunde  und  Gefährten.   10  Bände  ä  M.  2, — . 
Pinthus,  Karl.   Menschheitsdämmerung.    Berlin  1919.    (316  S.). 
M.  12,—. 

Preczang,  Ernst.  66  Prologe  für  Arbeiterfeste.  Berlin  o.  J. 
M.  3,—. 

Ruck,  Fritz.  Kerkerblumen.  Stuttgart  1919.   (74  S.).  M.  2,50. 
Winter  mär  chen,   Ein   neues.    Frankfurt  a.  M.   1919.    (32  S.). 
M.  —,30. 

Klassiker  in  verschiedenen  Ausgaben  laut  besonderer  Liste. 

b)  Romane  und  Utopien  u.  a. 

Befreiung  der  Menschheit.  Reich  illustrierte  Sammlung  von  Ab- 
handlungen bekannter  Autoren.  Berlin  1919.  50  Hefte,  pro 
Heft  M.  1,—. 
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ßellamy,  Edward.   Em  Rückblick  aus  dem  Jahre  2000,  Leipzig 

o.  J.   (270  S.).  M.  2,—. 
Bios,  Wilhelm.  Die  Geächteten.  Frankfurt  a.  M.  o.  J.  (182  S., 

illustr.).  M.  1,20. 
Brand,  Jürgen,    Gerd  Wullenweber,   Stuttgart  1915.    (103  S.). 

M.  3,—. 

Hertzka,   Theodor,    Eine  Reise  nach  Freiland,    Leipzig  o.  J. 

(183  S.).  M.  1,35, 
Land,  Hans,  Spartakus.    Berlin  1919.    (276  S.).   M.  4,—. 
Mackay,  John  Henry.   Die  Anarchisten.   Berlin  1912.    (406  S.). 

M.  8,—. 

Morris,  William.  Kunde  von  Nirgendwo,  Stuttgart  1919.  3.  Aufl. 

(152  S.).    M.  3,—. 
Morus,  Thomas*.  Utopia,  Leipzig  o.  J.   (124  S.).  M.  1,30. 
Margueritte,  Paul  und  Victor,   Die  Kommune.   Frankfurt  a.  M. 

(419  S.).  M.  3,—. 
Nienkamp,  Heinrich,  Fürsten  ohne  Kronen.  Berlin  1918.  (387  S.). 

M.  4,—. 

Schirokauer,  Alfred.  Lassalle,  Ein  Leben  in  Freiheit  und  Liebe, 

Berlin  1907.   (408  S.).    M.  8,50. 
Semerau,  Alfred,  Männer  der  Freiheit  in  ihren  Schriften,  Briefen, 

Erinnerungen,  Tagebüchern.    Berlin   1919.    (300  S.).  Kart. 

M.  5,50,  geb.  M.  10,—. 
Strasser,  Nadja,  Die  Russin.    (Charakterbilder.)    Berlin  1917. 

(264  S.).  Kart.  M.  7,—. 
Väter  der  Freiheit.  (Marx-Engels-Roman.)  Berlin  o.  J.  (159  S.). 

M.  2,50. 

c)  Naturwissenschaft  —  Medizin. 

Bommeli,  R.  Erdgeschichte,  Stuttgart.  1.  Berg  und  Tal  1911. 
(127  S.).  2.  Riesen  und  Drachen.  1912  (103  S.).  3.  Welt- 
alter.   1913.    (100  S.).   Je  M.  2,—. 

Cunow,  Heinrich.  Technik  der  Urzeit.  II,  Stuttgart  1919.  (92  S.). 
M.  2,—. 

Deutsch,  Julius,  Aus  alten  Tagen,  Stuttgart  1911.  (95  S.). 
M.  2,—. 

Lewin-Dorsch,  Technik  der  Urzeit.  I.  Stuttgart  1912.  (111  S.). 
M.  2,—. 
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Liepschütz,  R.  Die  Arbeit  der  Muskeln.  Stuttgart  1912.  (110  S.). 
M.  2,—. 

Linke,  F.    Ist   die   Welt  bewohnt?    Stuttgart   1919.    (64  S.). 
M.  2,—. 

—  Kann    die    Erde  *  untergehen?    Stuttgart   1914.     (134  S,). 
M.  2,—. 

Reitz,  Dr.  A.    Chemie  im  Alltag.    Stuttgart  1912.    (111  S.). 
M.  2,—. 

—  Die  Bakterien.  Stuttgart  1911.    (95  S.).  M.  2,—. 

Simon,  Dr.  F.  B.  Gesundheitspflege  des  Weibes.  Stuttgart  1919. 

10.  Aufl.    (306  S.).  M.  5,50. 
Tschutok,   S.    Entwicklungstheorie.    Stuttgart   1912.    (312  S.). 

M.  5,50. 

Walter,  G.   Wetterkunde.  Stuttgart  1913.  (107  S.).  M.  2,—. 

Außerdem  erschienen  in  Berlin  in  einer  Folge,  pro  Bändchen 
M.  1, —  (ca.  16  Seiten  pro  Band),  in  den  letzten  Jahren: 

Christeller,  Dr.  Die  erste  Hilfe  bei  Unglücksfällen.  —  Silber- 
stein, Dr.  Das  erste  Lebensjahr.  —  Hir schlaff,  Dr.  Gesundheits- 
pflege des  Nervensystems.  —  Zadek,  Dr.,  Berlin.  Der  Acht- 
stundentag. —  Fröhlich,  Dr.  Alkohol  frage  und  Arbeiterklasse.  — 
Silberstein,  Dr.  Das  Schulkind.  —  Gebert,  Dr.  Geschlechts- 
verkehr und  Geschlechtskrankheiten.  —  Chajes,  Dr.  Nahrung 
und  Ernährung.  —  Bernstein,  Dr.  P.  Wie  sollen  wir  uns  kleiden? 

—  Epstein,  Dr.  M.  Der  Arbeiterschutz.  —  Zadek,  Dr.  J. 
Frauenleiden.  —  Thesing,  Dr.  E.  Vom  medizinischen  Aber- 
glauben. —  Munter,  Dr.  S.  Das  Wasserheilverfahren  in  der 
Gesundheitspflege  des  Arbeiters.  —  Jordan,  L.  Verhütung  und 
Heilung  des  Stotterns.  —  Markuse,  Dr.  J.  Geschlechtliche  Er- 
ziehung in  der  Arbeiterfamilie.  —  Rewald,  Gertrud.  Zähne  und 
Zahnpflege.  —  Christeller,  Dr.  Bau  und  Lebensfähigkeit  des 
menschlichen  Körpers.  Mit  zahlreichen  Illustrationen.  —  Bern- 
stein, Eduard.  Der  Geschlechtstrieb.  —  Ranker,  Joh.y  Mannheim. 
Die  Krankenpflege  im  Hause.  —  Zadek,  Dr.,  Berlin.  Die  Prole- 
tarie r  kr  ankheit,  ihre  Entstehung  und  Verbreitung,  Verhütung  und 
Heilung.  —  Rühle,  Otto.  Atemgymnastik.  Mit  zahlreichen  Illu- 
strationen. —  Chajes,  Dr.  B.,  Berlin.  Haut-  und  Haarpflege.  — 
Rehfisch,  Dr.  E.  Wie  Hüten  wir  uns  vor  Herzkrankheiten?  — 
Hillig,  Hugo,  Hamburg.   Die  Hygiene  der  Arbeiterwohnung.  — 


Lipschütz,  Dr.  A.  Die  Schmarotzer  des  Menschen,  —  Schwerin, 
Dr.  H.  Die  Krankheiten  des  Ohres,  der  Nase  usw.  —  Silberstein, 
Dr.  Sport  und  Arbeiter.  —  Popitz,  Dr.,  Leipzig.  Die  Jahre  der 
Geschlechtsreife.  —  Marhuse,  Dr.,  Leipzig.  Volksernährung.  — 
Zadek,  Dr.,  Berlin.  Die  Berufswahl  mit  Rücksicht  auf  die  Taug- 
lichkeit für  den  Beruf.  —  Silberstein,  Dr.  Die  Berufskrankheiten 
der  Buchdrucker .  —  Lipschütz,  Dr.  A.  Die  Arzneimittel  und  ihre 
Anwendung.  —  Seeligsohn,  Dr.  W.  Das  Auge  und  seine  Er- 
krankungen.  —  Hanauer,  Dr.  W.  Die  Berufskrankheiten  der  Gas- 
arbeiter. —  Grotjahn,  Dr.  Die  Berufskrankheiten  der  Schneider 
und  Textilarbeiter.  —  Thesing,  Dr.  med.  E.,  Magdeburg.  Die 
Berufskrankheiten  der  Maurer  und  Bauarbeiter.  —  Zadek  fr., 
Dr.  J '.,  Berlin.  Die  Krebskrankheit.  —  Lipschütz,  Dr.  A.  Unsere 
Genußmittel.  —  Fleck,  Albert.  Die  Berufskrankheiten  der  Maler, 
Anstreicher  und  Lackierer.  —  Grumach,  Dr.  Die  Berufskrank- 
heiten der  Landarbeiter. 
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DAS  HANDBUCH  DES  SOZIALISMUS 


Im  Frühjahr  1920  erscheint: 

Marx- Handbuch 

Die  Lehre  Karl  Marx' 
in  Auszügen  aus  seinen  Werken 

Besorgt  von 
DR.  ALEXANDER  BESSMERTNY 

KARL  MARX,  der  große  prophetische  Begründer  des  wissenschaftlichen 
Sozialismus,  hat  der  Arbeiterbewegung  ihre  geistigen  Waffen  für  den  Kampf 
gegen  das  Kapital  geschmiedet.  Die  sozialistischen  Parteien  aller  Rich- 
tungen und  aller  Länder  stützen  ihre  Worte  und  Werke  auf  seine  Lehre 

DAS  MARX-HANDBUCH  KOMMT  ALSO  EINEM 
BESONDEREN  ZEITBEDÜRFNIS  ENTGEGEN 

Gewiß  können  Auszüge  aus  Marx  ein  Studium  seines  Werkes  nicht 
ersetzen,  aber  eine  objektive  Auswahl  des  Wesentlichen  aus  seinen 
Schriften  kann  doch  allen,  denen  das  schwere  und  zeitraubende  Studium 
seiner  Werke  verwehrt  ist,  die  Hauptzüge  seiner  Lehre  erschließen. 
Das  Marx-Handbuch  gibt  zum  erstenmal  ein  völlig  unparteiisches, 
zu  keinerlei  Parteizweck  verfälschtes  Bild  des  großen  politischen  Denkers. 
Es  wird  das  unentbehrliche  Vademekum  jedes  Politikers,  Parteimannes, 
Publizisten,  Arbeiters,  überhaupt  eines  jeden  an  politischen  Dingen  aktiv 
oder  passiv  Beteiligten  sein.   Es  erscheint  als  erster  Band  einer  neuen 

BÜCHEREI  POLITISCHER  BREVIERE 

LADENPREIS  ETWA  8  MARK 
Dazu  der  ortsübliche  Teuerungszuschlag 

Mitteilungen  über  die  weiteren  Bände  werden  später  veröffentlicht 


DEUTSCHE  VERLAGSGESELLSCHAFT  FÜR  POLITIK 
UND  GESCHICHTE  M.  B.  H.  /  CHARLOTTENBURG 


DAS  ERSTE  HANDBUCH  DER  RÄTEFRAGE! 


Die  Parteien  und  das  Rätesystem 

Parteiprogramme,  Anträge,  Aufsätze  und  Aeußerungen  erster  Politiker  aller 
Parteien  nebst  den  Gesetzentwürfen  der  deutschen  und  österreichischen  Regierung 

In  diesem  handlichen  Bande  sind  die  bedeutsamsten  Kundgebungen  aller  Parteien 
und  ihrer  Hauptvertreter  zur  Rätefrage  zusammengestellt  und  sinngemäß  geordnet 
Diese  erste,  völlig  unparteiische  Uebersicht  über  das  gesamte  Material 
ermöglicht  einem  großen  Leserkreise  das  Verständnis  für  ein  Gebiet  des  inner- 
politischen Kampfes,  auf  dem  klarzusehen  die  große  Mehrheit  wegen  der 
Schwierigkeiten  der  komplizierten  Materie  noch  nicht  imstande  ist. 

INHAL  T: 

Die  Kommunisten  /  Die  Unabhängigen  /  Die  Mehrheitssozialisten 
Die  Demokraten  /  Die  Konservativen  /  Der  Entwurf  der  Deutschen 
Regierung  /  Der  Entwurf  der   Oesterreichischen  Regierung 

ANHANG: 

Das  Rätesystem  in  Rußland  /  Lenin  und  Trotzki  über  die  Rätefrage 

Jeder,  der  Anspruch  auf  politische  Bildung  erhebt,  muß  sich  mit  dem  Räteproblem 
auseinandersetzen.    Das  vorliegende  unparteiische  Handbuch  der  Rätefrage  gibt 
die  beste  Einführung  in  dieses  wichtige  Problem. 

LADENPREIS    5  MARK 


Der  politische  Deutsche  liest 

Die  Deutsche  Nation 

Die  Zeitschrift  sachlicher  und  loyaler  Politik 

„Die  Deutsche  Nation"  ist  eine  seit  Januar  1919  erscheinende,  rein  politisch-wirt- 
schaftliche Monatsschrift.  Ohne  Parteiinteressen  dienstbar  zu  sein,  steht  sie  auf 
dem  Boden  der  Demokratie  und  ist  bestrebt,  den  unverfälschten  demokra- 
tischen Gedanken  vorurteilslos  nach  rechts  und  links  zu  verteidigen.  /  Den  sozialen 
Fragen  widmet  die  „Deutsche  Nation"  ihr  stärkstes  Interesse ;  sie  sucht  unter  den 
sich  widersprechenden  Bestrebungen  der  Klassen  und  Parteien  vermittelnd  zu  wirken, 
in  der  Erkenntnis,  daß  eine  ersprießliche  Arbeit  leichter  unter  der  Parole  des  Klassen- 
aufbaues und  der  Klassenversöhnung,  als  durch  den  Klassenkampf  erreichbar  ist 
Durch  den  Kreis  ihrer  Mitarbeiter  ist  die  „Deutsche  Nation"  in  der  Lage,  auch  über 
alle  wirtschaftlichen  Fragen  interessante  und  anregende  Aufsätze  zu  bringen. 

Bezugspreise :  Vierteljährlich  3  Hefte  6. —  Mark 
Jahrespreis  20. —  Mark  \  Einzelpreis  des  Heftes  2.—  Mark  /  Probeheft  kostenlos 

Verlag  „Die  Deutsche  Nation" 


Deutsche  Verlagsgeseilschaft  für  Politik  und  Gescliichte  m.  b.  H. 
Charlotten  bürg 


Die  Hochschule 

Blätter  für  akademisches 
Leben  und  studentische  Arbeit 

Begründet  vom 

Deutschen  Studentendienst  1914  /  Herausgegeben  von  Franz  Irmer, 
Werner  Mahrholz,  Hans  Roeseier 

Jährlich  12  Nummern  —  Bezugsgebühr  für  das  Quartal 
1,50  Mark  —  Preis  des  einzelnen  Heftes  75  Pfennig 

und  20°/0  Sortiments-Teuerungszuschlag 

Zu  beziehen  durch  alle  größeren  Buchhandlungen,  durch  die  Post, 
oder  unmittelbar  durch  den  Verlag 


DIE  HOCHSCHULE 

will  der  Entwicklung  und  Festigung  des  akademischen  Bewußt- 
seins in  unserm  Volke  und  in  unserer  Zeit  dienen.  Die  rechte 
Hochschulgesinnung  entspringt  der  Wahrhaftigkeit,  dem  Ernst  und 
dem  Verantwortungsgefühl  gegen  die  ewigen  Ideen  der  Wahrheit 
und  Gerechtigkeit,  gegen  die  Gesamtheit  des  eigenen  Volkes  und 
die  Gemeinschaft  der  Menschheit  auf  der  einen  und  der  Klarheit, 
Sauberkeit  und  Geformtheit  der  Gedanken  auf  der  andern  Seite. 
Jeder  ehrliche  Streiter  ist  in  ihr  willkommen,  sofern  er  sich  des 
Grundgebotes  aller  überparteilichen  Wissenschaftlichkeit  bewußt 
bleibt:  den  Gegner  als  Menschen  zu  achten,  die  entwürdigende 
und  verhetzende  Phrase  zu  meiden,  die  intellektuelle  Sauber- 
keit zu  pflegen,  den  akademischen  Kastengeist  zu  bekämpfen. 


Verlag  Hans  Robert  Engelmann,  Berlin  W  15 


SOEBEN  ERSCHIENEN: 
ERWIN  PIECHOTTKA 

Der  Arbeit  gleiches  Recht 

Umfang  32  Seiten  /  Preis  1,80  Mark 
Bei  der  Eingliederung  des  Betriebsrätesystems  in  unsere  Wirtschaft  ist  die  Tatsache 
außeracht  gelassen,  daß  unsere  gegenwärtige  Wirtschaftsform  nur  existenzmöglich 
und  gedeihlich  arbeiten  kann,  wenn  ihre  Arbeitsmöglichkeit  nicht  beschnitten 
wird.  Das  unorganische  Betriebsrätesystem  vernichtet  sie.  Nur  eine  systematische 
Neuregelung  der  Wirtschaf tsfoim,  in  der  der  Arbeiter  nicht  mehr  Feind,  sondern 
Mitarbeiter  des  Unternehmens  ist,  kann  auch  Betriebsräte  vertragen.  Ein  Weg 
hierzu  ist  in  diesem  Buche  gegeben.  Von  ministerieller  Seite  glänzend  begutachtet, 
in  der  sozialpolitischen  Kommission  der  Nationalversammlung  zur  Beratung 
stehend,  vom  Reichsverband  der  deutschen  Industrie  als  Verhandlungsmaterial 

über  die  Gewinnbeteiligung  der  Arbeiterschaft  angenommen. 
DIE  LÖSUNG  IM  BETRIEBSRÄTEKONFLIKT  ! 


Chauvinismus  und  Weltkrieg 

Herausgegeben  von  Dr.  PAUL  ROHRBACH 

BAND  I:  DIE  BRANDSTIFTER  DER  ENTENTE 

Von  DR.  PAUL  ROHRBACH  und  Dr.  JOACHIM  KÜHN  /  371  Seiten  /  Preis  12  Mk. 
Mit  wissenschaftlicher  Gründlichkeit  sind  Dokumente  des  Feindes  aus  feindlichen 
Büchern,  Zeitungen  und  Zeitschriften,  Parlamentsreden  usw.  zusammengetragen 
und  systematisch  geordnet  worden,  so  daß  dem  Leser  mühelos  ein  Blick  in  die  wahre, 
angeblich  so  „friedliche"  Volksseele  des  Feindes  ermöglicht  wird.  Es  graust 
einem  vor  der  Unsumme  von  feindlichem  Haß,  Habgier,  Vernichtungswut  und 
Verunglimpfungen,  die  einem  aus  diesem  Buche  entgegenschlagen. 

BAND  II:  DIE  ALLDEUTSCHEN 

Von  MARTIN  HOBOHM  und  PAUL  ROHRBACH  /  314  Seiten  /  Preis  12  Mk. 
Dieser  zweite  Band  lag  in  einer  kürzeren,vorläufigenBearbeitung  als  vertraulicheDenk- 
schrift  den  maßgebenden  Reichsstellen  schon  seit  dem  Frühjahr  1916  vor.  Auch  der 
Obersten  Heeresleitung  wurde  er  damals  übermittelt.  Die  Veröffentlichung  wurde  aber 
sowohl  von  der  Regierung,  als  auch  von  der  militärischen  Zensur  nicht  gestattet. 


IN  DEN  NÄCHSTEN  TAGEN  ERSCHEINT: 

Ein  gerechter  Engländer  über  den  Krieg 

Von  HERMANN  LUTZ 
Umfang  etwa  17  Druckbogen  /  Preis  etwa  12  Mark 
Diese  Schrift  wird  sensationell  wirken.  Vereinzelt  kannte  man  in  Deutschland 
die  politischen  Anschauungen  Morels,  eine  so  vollständige  Darstellung  seiner 
Anschauungen  und  Bestrebungen  ist  in  deutscher  Sprache  bisher  nicht  veröffentlicht 
worden.  Ein  führendes  süddeutsches  liberales  Blatt  wird  ausgewählte  Kapitel 
dieses  Buches  wenige  Tage  vor  Erscheinen  veröffentlichen. 

Auf  alle  Preise  muß  ein  Sortimentsteuerungszuschlag  von  20%  erhoben  werden. 
Zu  beziehen  durch  alle  Buchhandlg.  oder  nur  gegen  Nachn.  durch  den  Verlag  selbst. 


Verlag  Hans  Robert  Engelmann,  Berlin  W 15 


Deutsche  Revolution 

Eine  Sammlung  zeitgemäßer  Schriften  j  Herausgegeben  von  Prof. 
Dr.  H.  H.  Ho  üben  und  Privatdozent  Dr.  E.  Menke- G lue kert. 


Die  „Göttinger  Zeitung"  schreibt :  „Die  Schriftensammlung 
.Deutsche  Revolution'  sei  allen  politisch  Interessierten  aufrichtig 
empfohlen.  Sie  bringt  keinen  Revolutionskitsch  von  November- 
helden, wie  wir  ihn  jetzt  so  häufig  finden.  Es  sprechen  vielmehr 
Männer  mit  gereifter  politischer  Erkenntnis  über  Fragen,  die 
heute  brennend  sind,  mag  man  zu  ihnen  stehen,  wie  man  will". 

I.  Die  Novemberrevolution  1918.  Ihre  Entstehung  und 
ihre  Entwicklung  bis  zur  Nationalversammlung.  Von  Dr. 
Emil  Menke-Glüdzert.  Doppelband  Mark  2,70. 

II.  Ein  Jahr  Bolschewismus.  Von  Dr.  Arthur  Luther. 
Mark  1,35. 

III.  Können  wir  heute  sozialisieren?  Eine  Darstellung  der 
sozialistischen  Lebensordnung  und  ihres  Werdens.  Von  Dr. 
O.  Neurath  und  Wolf  gang  Schumann.  Mark  1,35. 

IV.  Revolutionäre  Erinnerungen.  Von  Moritz  Hartmann. 
Mit  Einleitung  und  erläuterndem  Register  von  Professor  Dr. 
H.H.  Ho  üben.  Mark  1,35. 

V.  Deutsche  Demokratie.  Von  Professor  Dr.WalterGoetz. 
Mark  1,35. 

VI.  Die  Sozialisierung  der Rechtspflege.  Von  Reichsgerichts- 
rat  Alexander  Niedner.  Mark  1,35. 

VII.  Revolution  und  Schule.  Von  Dr.  Gustav  Wyneken. 
Mark  1,35. 

VIII.  Die  Märzrevolution  1848.  Von  Theodor  Fontane. 
Mit  Einleitung  und  erläuterndem  Register  von  Dr.  Herrn  ann 
Michel.  Mark  2, — . 


Dr.  Werner  Klinkhardt  I  Verlag  /  Leipzig 
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